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Für Karen 





Vorwort 

Die heutige Rechtspolitik wird von einem Bestreben nach Senkung der 
Staatsausgaben, Deregulierung und Flexibilisierung bestimmt, das auch vor 
der Justiz nicht halt macht. Die vorliegende Studie ist ebenfalls darum 
bemüht, die Kosten des Zivilprozesses im Zaum zu halten und seinen Nutzen 
für die Parteien zu steigern, will diese Ziele aber nicht durch legislatorische 
Eingriffe erreichen, sondern das paradigmatische Gestaltungsmittel der Pri-
vatautonomie - den Vertrag - für das Prozeßrecht revitalisieren. Darüber 
hinaus versteht sie sich auch als Handbuch des Prozeßvertragsrechts, dessen 
es angesichts der Zerfaserung dieses Rechtsgebiets und der Herausbildung 
von Sonderdogmatiken einzelner Vertragstypen dringend bedarf. 

Die Arbeit, deren Ansatz und Forschungsprogramm in der Einleitung 
näher erläutert ist, wurde von der Juristischen Fakultät der Georg-August-
Universität Göttingen im Sommersemester 1997 als Habilitationsschrift an-
genommen. Mein besonderer Dank gilt meinem verehrten akademischen 
Lehrer, Herrn Professor Dr. Uwe Diederichsen, der mich in vielerlei Hin-
sicht gefördert und mir stets den für wissenschaftliche Arbeit erforderlichen 
Freiraum gewährt hat. Zu danken habe ich auch den Koreferenten, Herrn 
Professor Dr. Wolfram Henckel und Herrn Professor Dr. Joachim Münch, 
sowie der gesamten Göttinger Fakultät für die unproblematische Durch-
führung des Habilitationsverfahrens. Danken möchte ich schließlich meinen 
Eltern, Hubert und Inge Wagner, insbesondere auch für ihre Hilfe bei den 
Korrekturen. Ohne einen großzügigen Druckkostenzuschuß der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft hätte die Arbeit nicht in dieser Form erscheinen 
können. 

Das Manuskript wurde Ende 1996 abgeschlossen, für die Veröffentlichung 
jedoch auf den Stand vom Juni 1998 gebracht. Insbesondere ist das inzwi-
schen in Kraft getretene Schiedsverfahrensgesetz eingearbeitet, mit dem das 
deutsche Schiedsrecht auf eine neue Grundlage gestellt worden ist. Die erst 
am 1.1.1999 in Kraft tretende Zweite Zwangsvollstreckungsnovelle, mit der 
die in der Praxis bedeutsamen Ratenzahlungsvereinbarungen erstmals eine 
gesetzliche Regelung erfahren haben, wurde ebenfalls bereits berücksichtigt. 
Die Darstellung des U.S.-amerikanischen Prozeßvertragsrechts ist 1994/95 
während eines Aufenthalts an der University of Chicago Law School entstan-
den; insoweit konnten nur einzelne Ergänzungen nachgetragen werden. Auf 
eine abschließende Zusammenstellung der Ergebnisse ist aus Raumgründen 
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zugunsten der am Ende der einzelnen Kapitel zu findenden Zusammen-
fassungen verzichtet worden. Letztere sind aus sich heraus verständlich, las-
sen sich hintereinander weg lesen und ermöglichen so dem eiligen Leser einen 
raschen Überblick. 

Göttingen, im August 1998 Gerhard Wagner 
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Einleitung 

Die Justiz ist ein Teil des Staatsapparats und als solcher gegenwärtig unter 
einem besonderen Rechtfertigungsdruck im Hinblick auf ihre Kosten1. Für 
die Zivilgerichtsbarkeit ist die Lage besonders prekär, weil die aufgewendeten 
Mittel einerseits jetzt schon als zu hoch empfunden werden2, und anderer-
seits der Umfang ihrer Belastung ständig wächst3. Die an sich naheliegende 
Remedur einer Vermehrung der Richterstellen steht nicht zur Verfügung, 
denn eine Aufblähung der Obergerichte kollidierte mit deren Aufgabe, die 
Einheitlichkeit der Rechtsprechung zu gewährleisten, und eine signifikante 
personelle Verstärkung der unteren Instanzen scheidet im Hinblick auf die 
dadurch verursachte Kostenbelastung von vornherein aus. Das kontinuierli-
che Wachsen der Nachfrage nach richterlicher Streitentscheidung vermittelt 
allerdings ganz zu Unrecht den Eindruck, der Zivilprozeß gegenwärtigen 
Zuschnitts stelle für die Parteien ein attraktives Instrument der Streitent-
scheidung dar. Tatsächlich verliert das staatliche Gerichtssystem zumindest 
im ständig an praktischer Bedeutung gewinnenden Bereich des internationa-
len Handels- und Wirtschaftsrechts immer mehr „Marktanteile" an die pri-
vate Schiedsgerichtsbarkeit*. Die Gründe dafür sind vielfältig und stehen nur 
zum Teil mit der Ausgestaltung des Zivilprozeßrechts im Zusammenhang; 
insbesondere der neutrale Status der internationalen Schiedsgerichtsbarkeit 
dürfte für die notwendig an eine Nation gebundene staatliche Gerichtsbarkeit 
kaum einzuholen sein5. Gleichwohl ist nicht zu bezweifeln, daß auch die 
Flexibilität des schiedsrichterlichen Verfahrens sowie die vergleichsweise 

1 Vgl. dazu die - auch auf die dritte Gewalt bezogenen - Vorschläge des Sachverständi-
genrats „Schlanker Staat", dargestellt bei Meyer-Teschendorf/Hofmann, ZRP 1998, 132. 

2 Vgl. etwa die Begründung des Bundesrats-Entwurfs eines Gesetzes zur Vereinfachung 
des zivilgerichtlichen Verfahrens und des Verfahrens der freiwilligen Gerichtsbarkeit, BT-
Drucks. 13/6398, S. 13; Hoffmann-Riem, ZRP 1997, 190; Krumsiek, ZRP 1995, 173, 174 f.; 
Leutheusser-Schnarrenberger, NJW 1995, 2441 ff. 

3 Hoffmann-Riem, ZRP 1997, 190: „Man schätzt eine jährliche Steigerungsrate von 
3-5%". Vgl. auch das Datenmaterial in BT-Drucks. 13/6398, S. 12 f. 

4 Vgl. Böckstiegel, DRiZ 1996, 267, 268 ff.; Raeschke-Kessler, FS Nirk, S. 915, 916 f.; 
Schwab/Walter, Schiedsgerichtsbarkeit, Kap. 41 Rdnr. 1 m.w. Nachw.; Schiitze/Tscheming/ 
Wais, Handbuch des Schiedsverfahrens, Rdnrn. 1 ff.; Zöller-Gelmer, § 1025 Rdnr. 2. 

5 Zu diesem praktisch überaus wichtigen Motiv für die Vereinbarung von Schieds-
klauseln im internationalen Rechtsverkehr eingehend unten, 5. Kapitel, S. 347. 
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kurze Verfahrensdauer wichtige, auch im internen Rechtsverkehr beachtliche 
Motive für die Abkehr von der staatlichen Gerichtsbarkeit sind6. 

Der Gesetzgeber reagiert auf die geschilderte Situation durch in schneller 
Folge erlassene Novellen zur ZPO, deren erklärtes Ziel es ist, Schwächen des 
Zivilprozeßrechts zu beseitigen, die Effektivität der gerichtlichen Arbeit zu 
steigern, die Verfahrensdauer günstig zu beeinflussen7 und die Kosten des 
Justizapparates zu senken bzw. am weiteren Steigen zu hindern8. Obwohl 
die bisherigen Maßnahmen nicht unerhebliche Eingriffe in die ZPO brachten, 
ist ein durchgreifender Erfolg ausgeblieben9. Folglich ist die Debatte um wei-
tere Einschnitte auch nach Erlaß des Rechtspflege-Entlastungsgeseztes 1993 
nicht verstummt10, sondern durch Vorschläge einer Bund-Länder-Arbeits-
gruppe11 und der Konferenz der Justizminister12 sowie die Verhandlungen 
des 61. Deutschen Juristentages13 perpetuiert worden. Vorläufiger Kulmina-
tionspunkt dieser Diskussion ist der Bundesrats-Entwurf eines Gesetzes zur 
Vereinfachung des zivilgerichtlichen Verfahrens und des Verfahrens der frei-
willigen Gerichtsbarkeit, nach dem u. a. das Einzelrichterprinzip weiter ver-
stärkt, die Rechtsmittelsummen erneut erhöht und der Beschwerderechtszug 
begrenzt werden soll14. 

Unabhängig davon, ob die durch das Justizsystem verursachten Kosten im 
Hinblick auf seine Leistungen tatsächlich als überhöht anzusehen sind15, liegt 
auf der Hand, daß die Verschlankung des Zivilprozesses nicht ad infinitum 
vorangetrieben werden kann. Insbesondere die allein durch das Kostenspar-
motiv bestimmten Regelungsvorschläge der Justizministerkonferenz bzw. 

6 Schütze/Tscherning/Wais, Handbuch des Schiedsverfahrens, Rdnrn. 5 ff., Schwab/ 
Walter, Schiedsgerichtsbarkeit, Kap. 1 Rdnr. 8; Zöl ler-Gelmer , § 1025 Rdnr. 2. 

7 Rechtspflege-Vereinfachungsgesetz vom 17.12.1990, BGBl. I, S. 2847; Rechtspflege-
Entlastungsgesetz vom 11.1.1993, BGBl. I, S. 50. 

8 Vgl. die Begründung der Bundesregierung zum RpflVereinfG, BT-Drucks. 11/3621, 
S. 20 f.; Begründung der Bundesregierung zum RpflEntlG, BT-Drucks. 12/1217, S. 17 f. 

9 Treffend Flotho, DRiZ 1996, 353: „Der Frust sitzt tief, nachdem sich das sog. Gesetz 
zur Entlastung der Rechtspflege vom 11.1.1993 als Flop erwiesen hat." 

10 Nachweise oben, Fn. 2. 
11 Dazu Boysen, ZRP 1996, 291; Marqua, DRiZ 1996, 72 ff.; Renk, DRiZ 1996, 69 f. 
12 Dazu Bartels, ZRP 1996, 297 ff. 
13 Vgl. dazu Gutachten von Gottwald: „Empfiehlt es sich, im Interesse eines effektiven 

Rechtsschutzes Maßnahmen zur Vereinfachung, Vereinheitlichung und Beschränkung der 
Rechtsmittel und Rechtsbehelfe des Zivilverfahrensrechts zu ergreifen?", in: Verhandlungen 
des 61. DJT I, S. A 9 ff.; weiter Flotho, DRiZ 1996, 353 ff. 

14 BT-Drucks. 13/6398; vgl. auch die Übersicht in ZRP 1997, 122. 
15 Vgl. dazu einerseits die Begründung des Bundesrats-Entwurfs eines Gesetzes zur Ver-

einfachung des zivilgerichtlichen Verfahrens und des Verfahrens der freiwilligen Gerichts-
barkeit, BT-Drucks. 13/6398, S. 13, wo herausgestellt wird, daß die „Richterdichte" in 
Deutschland im Weltvergleich ihresgleichen sucht; andererseits Schäfer, DRiZ 1996, 461 ff., 
der die Kosten des Justizsystems angesichts seiner Leistungen nicht für überhöht hält. 
Tatsächlich muß bei Vergleichen mit anderen Ländern stets berücksichtigt werden, daß die 
Zahl der Richter und Anwälte maßgeblich von der Aufgabenverteilung zwischen Gericht 
und Parteien und damit von der Ausgestaltung des Zivilprozeßrechts abhängt. 



Einleitung 3 

des Bundesrats-Entwurfs dürften „an die Grenze des Vertretbaren" und viel-
leicht schon darüber hinaus gehen16. Auf der anderen Seite löst auch das 
bloße Beharren auf herkömmlichen, mit dem Rechtsstaatsgedanken unter-
mauerten verfahrensrechtlichen Gewährleistungen die bestehenden Probleme 
nicht. Tatsächlich scheint die Praxis nicht einer primitiveren, sondern einer 
flexibleren Verfahrensordnung zu bedürfen, die sich den Erfordernissen und 
Besonderheiten des jeweiligen Einzelfalls - sicherlich innerhalb gewisser 
Grenzen - anpassen kann. Dieses Flexibilisierungsinteresse hat der Gesetz-
geber als berechtigt anerkannt, indem er das Schiedsrecht mit der Absicht 
novelliert hat, die mit der Arbeit der Schiedsgerichte verbundene Entlastung 
der staatlichen Gerichtsbarkeit durch weitgehenden Verzicht auf Einschrän-
kungen der Schiedsfähigkeit zu steigern17. Es besteht jedoch kein Grund, an 
der Modifikation des Normalprozesses interessierte Parteien sofort auf die 
Schiedsgerichtsbarkeit zu verweisen, und damit eine weitgehend liberali-
sierte, private Gerichtsbarkeit neben ein petrifiziertes und starres staatliches 
Justizsystem zu stellen. 

Gleichwohl konzentriert sich die Deregulierungsdebatte im Zivilprozeß-
recht paradoxerweise auf Maßnahmen des Gesetzgebers, die wiederum die 
typischen Nachteile staatlicher Regulierung heraufbeschwören. So ist bei-
spielsweise mit Recht bezweifelt worden, ob die hoheitliche Verordnung 
eines außergerichtlichen Schlichtungsverfahrens tatsächlich nennenswerte 
Kostenvorteile bringen wird18, zumal selbst im günstigen Fall zu prüfen 
bliebe, ob die Vorteile es rechtfertigen, die Parteien mit der Durchführung 
eines Vorverfahrens zu belasten, an dem sie nicht interessiert sind, das sie 
Geld kostet und das die Gewährung von Rechtsschutz hinauszögert19. Wie 
ernst diese Einwände zu nehmen sind, zeigt sich daran, daß der Bundesrat das 
obligatorische Schlichtungsverfahren gleichsam mit schlechtem Gewissen, 
nämlich nur für Ansprüche mit einem Wert von bis zu eintausend DM so-
wie für Streitigkeiten über nachbarrechtliche Quisquilien einführen will20. 
Privatautonom vereinbarte Schlichtungsverfahren können darüber weit hin-
ausgehen und sind im übrigen unbedenklich, weil die Betroffenen selbst 

16 So mit Recht Bartels, ZRP 1996, 297, 300; vgl. auch Flotho, DRiZ 1996, 353, 354 ff.; 
MünchKommZPO-G. Lüke, Einl. Rdnr. 104. 

17 Gesetz zur Neuregelung des Schiedsverfahrensrechts (SchiedsVfG) vom 22.12.1997, 
BGBl. I, S. 3224; Begründung des Gesetzesentwurfs der Bundesregierung, BT-Drucks. 
13/5274, S. 34 f. Zur Einordnung dieser Reform in die Programmatik des „Schlanken 
Staates" Meyer-Teschendorf/Hofmann, ZRP 1998, 132, 134 f. 

18 Bartels, ZRP 1996, 297, 298: Es sei „nicht damit zu rechnen, daß diese Gütestelle 
praktisch eine Justizentlastung bewirken wird". 

19 Eichele, ZRP 1997, 393 f., der die „Zumutbarkeit des außergerichtlichen 
Schieds[?]verfahrens" in Frage stellt. 

20 Art. 2 des Bundesrats-Entwurfs eines Gesetzes zur Vereinfachung des zivilgerichtli-
chen Verfahrens und des Verfahrens der freiwilligen Gerichtsbarkeit, BT-Drucks. 13/6398. 
Der vorgeschlagene § 15a EGZPO führt das obligatorische Schlichtungsverfahren allerdings 
nicht selbst ein, sondern ermächtigt lediglich die Länder, entsprechende Regelungen zu 
treffen. 
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die Vor- und Nachteile einer solchen Prozedur kalkulieren können21. Ein 
weiteres Beispiel für die Überlegenheit des vertraglichen Selbststeuerungs-
mechanismus im Vergleich zur staatlichen Regulierung ist die zwangsvoll-
streckungsrechtliche Ratenzahlungsvereinbarung. Der Gesetzgeber der Zwei-
ten Zwangsvollstreckungsnovelle hat sie in § 813a ZPO zwar auf eine gesetz-
liche Grundlage stellen wollen22, damit aber den Rückgriff auf die kontraktli-
che Lösung der Problematik nicht erübrigt, sondern erst recht notwendig 
gemacht23. Aber auch abgesehen von diesen Einzelfällen ist in Erinnerung 
zu rufen, daß der Vertrag - und nicht das Gesetz - das paradigmatische 
Gestaltungsmittel der Privatautonomie ist. Dieses Instrument privatautono-
mer Selbstregulierung bedarf der Revitalisierung im Bereich des Zivil-
prozesses, wenn dessen Effizienz verbessert, also der Nutzen aller Beteiligten 
erhöht und ihre Kosten minimiert werden sollen. 

Eine Untersuchung zur Problematik der Prozeßverträge kann auf einen 
erheblichen Fundus an Rechtsprechung und Literatur zurückgreifen. Die 
Judikatur bietet reiches Anschauungsmaterial zu den verschiedenen 
Vertragstypen, verzichtet aber ihrer Aufgabe gemäß weitgehend auf die 
Erarbeitung allgemeiner, typenübergreifender Rechtsgrundsätze. Dieser 
Mangel wird noch dadurch verstärkt, daß Prozeß Verträge in sämtlichen mate-
riell-rechtlichen Zusammenhängen auftreten können, an denen sich die 
Geschäftsverteilung der Obergerichte orientiert, so daß die Zuständigkeit für 
das Prozeßvertragsrecht nicht bei einem einzigen bzw. einigen wenigen 
Spruchkörpern konzentriert, sondern über die Senate der einzelnen 
Obergerichte verstreut ist. Die Literatur hat sich zwar intensiv um die von 
der Judikatur vernachlässigten allgemeinen Grundsätze bemüht, ist dabei 
jedoch häufig auf einer vergleichsweise abstrakten theoretischen Ebene ste-
hen geblieben und hat die Praxis wohl auch deshalb kaum zu beeinflussen 
vermocht. Diese Einschätzung trifft noch am wenigsten auf die Arbeit 
/. Kohlers aus dem Jahr 1887 zu, der sich nach Inkrafttreten der CPO erst-
mals ausführlich und auf breiter rechtsvergleichender Grundlage „über 
prozeßrechtliche Verträge und Kreationen" geäußert hat24. Kurze Zeit vor-
her hatte O. Bülow das Thema bereits in seiner Abhandlung über „Dis-
positives Civilprozeßrecht" gestreift, verfahrensbezogenen Vereinbarungen 
außerhalb ihres gesetzlich definierten Anwendungsbereichs jedoch jede 
Legitimation abgesprochen: Ein Prozeßvertrag sei nichts anderes als eine 
„krasse Gesetzesverletzung"25. Ausgehend von den rechtstheoretischen 
Vorarbeiten Bülows, aber ohne dessen ablehnende Haltung gegenüber der 

21 Ähnlich Greger, ZRP 1998, 183, 184 ff.; eingehend unten, 6. Kapitel, C II 2, S. 424 ff., 
E III 1, S. 445 ff. 

22 Vgl. § 813a ZPO i. d. F. des Zweiten Gesetzes zur Änderung zwangsvollstreckungs-
rechtlicher Vorschriften vom 17.12.1997, BGBl. I, S. 3039. 

23 Vgl. dazu ausführlich unten, 10. Kapitel, B I 2, S. 738 ff. 
24 J. Kohler, Gruch. Beitr. 31 (1887), 276 ff., 481 ff. 
25 Bülow, AcP 64 (1881), 1, 64. 
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Privatautonomie im Verfahrensrecht zu übernehmen, hat Schiedermair sich 
in seiner 1935 erschienenen Habilitationsschrift den „Vereinbarungen im 
Zivilprozeß" zugewandt. Während er in den Wertungen weitgehend der rela-
tiv liberalen Rechtsprechung folgte, indem er die Zulässigkeit der Prozeß-
verträge mit der Frage nach dem Umfang dispositiven Zivilprozeßrechts 
identifizierte, konzentrierte er sich vor allem auf die dogmatische Konstruk-
tion der Prozeßverträge, die er durch Rückgriff auf den privatrechtlichen 
Verfügungsbegriff zu bewältigen suchte. 

Einen ganz anderen Ansatz als Schiedermair verfolgte Baumgärtel in seiner 
„Wesen und Begriff der Prozeßhandlung" gewidmeten Habilitationsschrift, 
in der er auf die Erarbeitung allgemeiner Grundsätze bewußt verzichtete, um 
in induktiver Methode eine ganze Reihe verschiedener Vertragstypen jeweils 
gesondert zu untersuchen26. In methodischer Hinsicht steht diesem Ansatz 
auch die Arbeit von P. Schlosser nahe, der unter dem Gesichtspunkt der 
verfassungsrechtlich legitimierten - insbesondere von Baumgärtel für das 
Prozeß vertragsrecht indessen strikt abgelehnten27 - Maxime „in dubio pro 
libertate" daran ging, die Grenzen für „Einverständliches Parteihandeln im 
Zivilprozeß" neu zu bestimmen28. Neben diesen monographischen Behand-
lungen des Gesamtthemas und seiner Betreuung durch die Lehrbuch- und 
Kommentarliteratur29 findet sich eine Fülle von Arbeiten zu Einzelproble-
men - beispielsweise zu den Schadensersatzpflichten bei prozeßvertrags-
widrigem Verhalten30, zur Rechtsnachfolge in Prozeß Verträge31 oder zur 
Anfechtbarkeit verfahrensbezogener Vereinbarungen32 - sowie zu einzelnen 
Prozeßvertragstypen, wie Klagerücknahmeversprechen33, Musterprozeß Ver-
einbarungen34, den verschiedenen Formen der Beweisverträge35 und den 

26 Baumgärtel, Wesen und Begriff der Prozeßhandlung einer Partei im Zivilprozeß 
(1957), S. 184 ff. 

2 7 Vgl. die Besprechung der Arbeit Schlossers durch Baumgärtel, MDR 1969, 173. 
28 Schlosser, Einverständliches Parteihandeln im Zivilprozeß (1968), S. 9 f., 12 ff., 43 ff. 
2 9 Vgl. insoweit vor allem A. Blomeyer, Zivilprozeßrecht, § 30 VIII, S. 175 ff.; Rosen-

berg/Schwab/Gottwald, Zivilprozeßrecht, §66, S. 367 ff.; Stein/Jonas-Leipold., Vor §128 
Rdnrn. 236 ff.; aus der Aufsatzliteratur Teubner/Künzel, MDR 1988, 720 ff. 

3 0 Vgl. H.-J. Hellwig, NJW 1968, 1072 ff.; Konzen, Rechtsverhältnisse zwischen Prozeß-
parteien (1976), S. 176 ff.; Zeiss, NJW 1967, S. 703 ff. 

31 Meyer-Lindemann, JZ 1982, 592 ff.; Soehring, Die Nachfolge in Rechtslagen aus 
Prozeßverträgen (1968); ders., NJW 1969, 1093 ff. 

32 Orfanides, Die Berücksichtigung von Willensmängeln im Zivilprozeß (1982), 
S. 113 ff., 191 ff.; ders., ZZP 100, 63 ff. (1987); Zeiss, NJW 1969, 166 ff. 

33 Barz, Das Klagezurücknahme-Versprechen (1933); Mende, Die in den Prozeßver-
gleich aufgenommene Klagerücknahme (1976). 

34 Vgl. dazu die dem Musterprozeß gewidmeten Dissertationen von Siebert und Haug 
(beide 1973); sowie Arens, JbRSozRth 4, S. 344 f. 

35 Dickhoff, Rechtsnatur und Wirksamkeit von Beweisvereinbarungen im Zivilprozeß 
(1940); Eickmann, Beweis Verträge (1987); Knecht, Beweisverträge im Zivilprozeß (1937); 
Sachse, Beweisverträge, ZZP 54, 409 ff. (1929). 
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Vollstreckungsvereinbarungen36. Diese Untersuchungen nehmen häufig ein-
zelne Judikate zum Anlaß einer näheren Auseinandersetzung und bedienen 
sich zu diesem Zweck der allgemeinen Prozeßvertragsrechtslehre in ihren 
verschiedenen Varianten wie eines Steinbruchs. Durch diese Verfahrensweise 
und weiter begünstigt durch die Zersplitterung der Rechtsprechung hat sich 
zu einigen Vertragstypen jeweils ein Sonderrecht entwickelt, das zwar die 
Mängel der vergleichsweise kopflastigen allgemeinen Prozeßvertragslehre 
kompensiert, die Handhabbarkeit des Rechtsgebiets insgesamt jedoch 
wesentlich erschwert. 

Die vorliegende Arbeit versucht diese Schwächen zu vermeiden, indem 
zwar zunächst die gemeinsamen Probleme sämtlicher Prozeßverträge in 
einem Allgemeinen Teil erarbeitet werden, die dabei gewonnen Erkenntnisse 
dann aber im Besonderen Teil anhand der praktisch wichtigsten und dogma-
tisch interessantesten Vertragstypen überprüft und konkretisiert werden. 
Neben dieser Systematisierungsaufgabe verfolgt die Untersuchung auch 
inhaltliche Interessen, und zwar vor allem in normativer, aber auch in analy-
tischer Hinsicht. Was letztere anlangt, so kann die heutige Dogmatik des 
Prozeßvertrags von derjenigen zum verwaltungsrechtlichen Vertrag genauso 
profitieren wie sich der verwaltungsrechtliche Vertrag in der ersten Hälfte 
dieses Jahrhunderts gerade auch unter Rückgriff auf die damals vergleichs-
weise fortgeschrittene Prozeßvertragslehre entwickeln und gegenüber dem 
Verwaltungsakt profilieren konnte37. Die Fruchtbarkeit des Verwaltungs-
vertragsrechts für das hier gestellte Thema bewährt sich vor allem bei der 
Suche nach Kriterien, mit deren Hilfe überhaupt erst zwischen privatrechtli-
chen und prozeßrechtlichen Verträgen unterschieden und auf diese Weise der 
Gegenstand des Prozeßvertragsrechts definiert werden kann38. Hier gilt es 
von dem auf Schiedermair zurückgehenden Vorurteil Abstand zu nehmen, 
als könne es Prozeßverträge nur in Gestalt „unmittelbar" wirkender „Verfü-
gungen" geben, was zu schwer lösbaren Verkrampfungen und Fehlkon-
struktionen geführt hat, wie etwa die Auffassung des Klagerücknahme-
versprechens als Verfügung über das Recht, „den Prozeß [...] fortzusetzen"39. 

Kernstück des Allgemeinen Teils ist indessen die Prüfung der Zulässigkeit 
der Prozeßverträge, bei der naturgemäß die gesetzlich nicht ausdrücklich 

36 Bohn, Vollstreckungsausschließende Verträge (1955); Emmerich, Zulässigkeit und 
Wirkungsweise der Vollstreckungsverträge, ZZP 82, 413 ff. (1969); Raatz, Vollstreckungs-
verträge (1935); Roquette, Vollstreckungsverträge, ZZP 49, 160 ff. (1925); Scherf, Voll-
streckungsverträge (1971); Schug, Zur Dogmatik des vollstreckungsrechtlichen Vertrages 
(1969). 

3 7 Vgl. Apelt, Der verwaltungsrechtliche Vertrag (1920), S. 12 ff., 120 ff. 
3 8 Vgl. dazu unten, 1. Kapitel, B II 4, S. 27 f.; B III, S. 28 ff. 
39 Schiedermair, Vereinbarungen, S. 69; dem folgend A. Blomeyer, Zivilprozeßrecht, § 30 

VIII, S. 176 f.; MünchKommZPO-G. Lüke, Einl. Rdnr. 289; Rosenberg/Schwab/Gottwald, 
Zivilprozeßrecht, § 66 II 2, S. 368; Sachse, ZZP 54, 409, 418; ähnlich Schlosser, Einverständ-
liches Parteihandeln, S. 71 f. 
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legitimierten Typen im Vordergrund des Interesses stehen40. Entgegen einer 
verbreiteten Praxis sind analytische Differenzierungen wie die Unterschei-
dung zwischen materiell-rechtlichen und prozessualen Verträgen nicht dazu 
geeignet, zur Definition des legitimen Bereichs prozessualer Privatautonomie 
normativ relevante Gesichtspunkte beizutragen41. Vielmehr ist trotz der 
heute etablierten und in der Sache nicht in Frage zu stellenden analytischen 
Trennung zwischen Verfahrensrecht und materiellem Recht auf einem 
Wertungszusammenhang zwischen Privat- und Zivilprozeßrecht zu beste-
hen. Wie insbesondere W. Henckel gezeigt hat, lassen sich die für die ZPO 
grundlegenden Dispositions- und Verhandlungsmaximen sowie ihre Einzel-
regelungen nur unter Rückgriff auf das materiell-rechtliche Prinzip der 
Privatautonomie verstehen und normativ überzeugend rechtfertigen42. Aus 
vertragsrechtlicher Perspektive erscheint die ZPO als Summe prozessualer 
naturalia negotii, deren Geltung bei jedem Rechtsgeschäft für den Fall einer 
gerichtlichen Auseinandersetzung stillschweigend vereinbart wird. Auf dieser 
Grundlage ist die für das Prozeßvertragsrecht entscheidende Frage dahin zu 
formulieren, ob und ggfs. inwieweit das Zivilprozeßrecht Raum für verfah-
rensbezogene accidentalia negotii läßt. Eine genauere Untersuchung dieser 
Frage zeigt, daß entgegen der heute nahezu allgemein akzeptierten Auf-
fassung die Zulässigkeit von Prozeßverträgen der Dispositivität des Zivilpro-
zeßrechts nicht akzessorisch ist und die Zulässigkeitsproblematik schon des-
halb nicht in einer Abwägung zwischen Allgemein- und Privatinteressen auf-
geht43. Ihrer Funktion als accidentalia negotii processualis entsprechend hat 
sich für prozeßvertragliche Klauseln in Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
aufgrund einer in Teilbereichen geradezu überbordenden Rechtsprechung 
eine umfangreiche Dogmatik entwickelt, die von der Zivilprozeßrechtslehre 
bisher kaum zur Kenntnis genommen wird und mit ihrer zum Teil sehr 
restriktiven Position, die vielen Vertragstypen die Zulässigkeit a limine 
abspricht, kaum in Einklang zu bringen ist. Wie wichtig es ist, zwischen pro-
zessualen Zulässigkeitsvoraussetzungen einerseits und den Anforderungen 
des allgemeinen Vertragsrechts andererseits deutlich zu unterscheiden, zeigt 
schließlich ein Blick in das U.S.-amerikanische Zivilprozeßrecht, das in jüng-
ster Zeit von dem einen Extrem der Petrifizierung des Prozeßrechts gegen-
über privatautonomen Dispositionen in das andere einer die notwendigen 
Sicherungen der Privatautonomie und Vertragsgerechtigkeit außer acht las-
senden und daher falsch verstandenen Liberalisierung verfallen ist44. 

Die für die Zulässigkeitsproblematik fundamentale funktionale Sicht der 
Prozeßverträge sowie der in diesem Bereich hergestellte Wertungszusam-

40 Vgl. 2. Kapitel, S. 48 ff. 
41 Vgl. dazu 2. Kapitel, C I, S. 57 ff.; E III, S. 122 ff. 
42 Henckel, Prozeßrecht und materielles Recht, S. 41, 262, 349 und passim; zustimmend 

Zöllner, AcP 190, 471, 479, 493 f. 
43 Vgl. 2. Kapitel, B, S. 52 ff. 
44 Vgl. unten, 2. Kapitel, G, S. 175 ff. 
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menhang zwischen dem materiellen Privat- und dem formellen Zivilpro-
zeßrecht bewährt sich auch bei der Erarbeitung ihrer Rechtsgeschäftslehre45. 
Obwohl der Rückgriff auf das Vertragsrecht des BGB allseits akzeptiert ist, 
zeigt sich die herrschende Meinung bei der Umsetzung im einzelnen oft 
inkonsequent, indem sie etwa das verfahrensrechtliche accidentale negotii 
nicht der für das Rechtsgeschäft insgesamt geltenden Form unterwirft46. 
Schließlich lassen sich auch die durch Prozeßverträge aufgeworfenen kollisi-
onsrechtlichen Probleme, die insbesondere im Zusammenhang mit Gerichts-
stands- und Schiedsvereinbarungen von erheblicher und ständig wachsender 
praktischer Bedeutung sind, nur auf der Grundlage einer Dogmatik lösen, die 
die analytische Trennung zwischen Privat- und Prozeßrecht nicht normativ 
überhöht, sondern den zwischen beiden Rechtsgebieten bestehenden Wer-
tungszusammenhang beachtet47. 

Der Aufbau des Besonderen Teils orientiert sich grob an den verschiedenen 
Prozeßstadien, beginnt also mit der Disposition über das Klagerecht und 
endet mit der Untersuchung der Vollstreckungsvereinbarungen, wobei die zu 
erörternden Vertragstypen zu insgesamt fünf Gruppen zusammengefaßt wer-
den. Wegen des Standorts der Prozeßverträge auf der Schnittstelle zwischen 
materiellem Privat- und Zivilprozeßrecht erweist es sich in vielen Fällen als 
unvermeidlich, vor der Behandlung der entscheidenden normativen Zulässig-
keitsprobleme zunächst dogmatisch-analytische Grundlagen zu erarbeiten 
und beispielsweise das Verhältnis von „Anspruch und Klagerecht"48, materi-
ell-rechtlichem Schuldanerkenntnis und prozessualem Geständnisvertrag, 
materiell-rechtlicher Haftungsbeschränkung und verfahrensrechtlicher Voll-
streckungsvereinbarung, zu bestimmen. Die Arbeit weicht diesen mühsamen 
Erörterungen schon deshalb nicht aus, um der gedankenlosen Proliferation 
von Rechtsinstituten keinen Vorschub zu leisten und sich Rechenschaft über 
das praktische Bedürfnis nach prozeßvertraglichen Gestaltungen abzulegen. 
Ziel der einschlägigen Untersuchungen ist dementsprechend auch nicht die 
weitere Verfeinerung und Differenzierung, sondern die Strukturierung und 
Vereinfachung des dogmatischen Instrumentariums. 

Das erste Kapitel des Besonderen Teils ist den Verträgen gewidmet, mit 
denen über die Befugnis zur Klage disponiert wird49. Während die literari-
sche Kontroverse um diesen Vertragstyp mit den Unklarheiten über die 
Nachfolgeinstitute der römisch-rechtlichen actio (Klagerecht, Rechtsschutz-
anspruch) belastet ist, verdankt er seine praktische Bedeutung zu allererst den 
dilatorischen Dispositionen über das Klagerecht, insbesondere im Rahmen 

45 Unten, 4. Kapitel S. 278 ff. 
46 Vgl. dazu unten, 4. Kapitel, B II, S. 287 ff. 
47 Vgl. 5. Kapitel, S. 346 ff. 
48 So die gleichnamige Schrift von Konrad Hellwig aus dem Jahr 1900; dazu 6. Kapitel, 

B, S. 397 ff. 
49 Unten, 6. Kapitel, S. 391 ff. 
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von Schlichtungs- und Musterprozeßvereinbarungen, deren besondere Be-
deutung für die Effizienzsteigerung des Zivilprozeßrechts bereits angespro-
chen worden ist50. In engem Zusammenhang damit stehen die Rechts-
schutzbeschränkungen des Vereinsrechts, die sich weitgehend verselbständigt 
haben, nach der hier vertretenen Auffassung jedoch einer Reintegration in 
das (Prozeß-) Vertragsrecht bedürfen - und dieser auch weitgehend fähig 
sind51. 

Das Kapitel über die Einverständliche Verfahrensbeendigung behandelt die 
verschiedenen Gestaltungsmittel, mit denen die Parteien einen bereits anhän-
gigen Rechtsstreit unter Meidung eines Urteils beenden können52, nämlich 
Prozeßvergleich, Klagerücknahmeversprechen, außergerichtlicher Vergleich 
und Rechtsmittelverzicht. Diese vergleichende Betrachtung fördert Zusam-
menhänge zutage, mit deren Hilfe sich die festgefügten Fronten manches 
Streits um die Rekonstruktion der genannten Institute aufbrechen und ihre 
Dogmatik wesentlich vereinfachen läßt. Letzteres würde insbesondere dem 
Institut des Rechtsmittelverzichts zugute kommen, das durch die Prolifera-
tion verschiedener Dispositionsmodalitäten, die ihrerseits zum Teil je eigenen 
Regeln unterliegen, schwer gezeichnet ist. 

Mit Kompetenzverträgen disponieren die Parteien über die Zuständig-
keitsverteilung innerhalb der staatlichen Gerichtsbarkeit bzw. im Verhältnis 
zwischen letzterer und der privaten Schiedsgerichtsbarkeit53. Den Anwen-
dungsbereich der Gerichtsstandsvereinbarung hat der Gesetzgeber der 
Gerichtsstandsnovelle in einer sozialpolitischen Überreaktion übermäßig 
beschnitten, indem er dem Verbraucher in § 38 ZPO sogar die Befugnis aus 
der Hand geschlagen hat, eine ihm günstige Zuständigkeitsregelung wirksam 
zu vereinbaren54. Genauere Untersuchungen der gesetzlich nicht geregelten 
Dispositionen über die funktionelle Zuständigkeit und den Rechtsweg zei-
gen, daß auch insoweit die von der herrschenden Meinung postulierte 
Petrifizierung der Zuständigkeitsordnung kaum durchzuhalten ist und in der 
Sache nur teilweise gerechtfertigt werden kann. Die Auseinandersetzung mit 
dem Schiedsrecht ist nicht nur wegen seiner besonderen praktischen 
Bedeutung, sondern auch deshalb interessant, weil es der Gesetzgeber erst 
kürzlich novelliert hat55. In einem Exkurs ist schließlich die weitgehend ver-
nachlässigte, jedoch durchaus relevante Frage zu erörtern, ob die Parteien 
die Kompetenzen der Zivilgerichte durch Vereinbarung auch erweitern 
können56. 

5 0 Vgl. oben, S. 3 f. 
51 Unten, 6. Kapitel, F, S. 456 ff. 
5 2 Unten, 7. Kapitel, S. 504 ff. 
53 8. Kapitel, S. 556 ff. 
54 Zur sachlich gebotenen und methodisch möglichen Korrektur des § 38 ZPO unten, 

8. Kapitel, A, S. 560 f. 
5 5 8. Kapitel, E, S. 578 ff.; vgl. auch 6. Kapitel, F V, S. 482 ff. 
5 6 8. Kapitel, F, S. 598 ff. 
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Die dogmatische Einordnung und Behandlung der sog. Beweisverträge ist 
seit mehr als einhundert Jahren umstritten, obwohl es insoweit an Versuchen 
namhafter Dogmatiker, einschließlich Windscheids, nicht gefehlt hat57. Die 
heutige Lehre tradiert weitgehend identische Rechtsinstitute im materiellen 
Privatrecht und im Zivilprozeßrecht, deren Verhältnis zueinander ungeklärt 
bleibt. Jenseits der insoweit gebotenen analytischen Vorklärungen werfen 
Vereinbarungen über die tatsächliche Urteilsgrundlage, den Beweismittel-
einsatz, die Beweiswürdigung und die Beweislast tiefgreifende Fragen nach 
dem Verhältnis zwischen Richtermacht und Parteiherrschaft sowie Wahr-
heitspflicht und Geständnisrecht auf. Von besonderer praktischer Bedeutung 
ist schließlich die Schiedsgutachtenvereinbarung, die ihre schillernde Existenz 
den Unklarheiten der Beweisvertragslehre verdankt und darüber hinaus 
wichtige Querverbindungen zum dilatorischen Klageverzicht im Rahmen 
von Schlichtungsvereinbarungen aufweist58. 

Der Besondere Teil schließt mit einer Untersuchung der Dispositionen 
über die Urteilswirkungen, als die sich Verträge über die Aufhebung oder 
Ausdehnung der Rechtskraft sowie die verschiedenen Typen von Voll-
streckungsvereinbarungen bezeichnen lassen59. Insoweit gilt es zu begründen, 
daß sich der Wertungszusammenhang zwischen Privat- und Zivilprozeßrecht 
nicht nur im Erkenntnis-, sondern auch im Zwangsvollstreckungsverfahren 
durchhalten und für die Lösung von Einzelfragen, wie etwa den Verzicht auf 
den Pfändungsschutz, fruchtbar machen läßt60. 

57 Unten, 9. Kapitel, A I, S. 610 ff. 
58 Unten, 9. Kapitel, B, S. 655 ff. 
59 10. Kapitel, S. 711 ff. 
60 10. Kapitel, B II 2 a, S. 756 ff. 
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Die Hauptstichworte und insbesondere sämtliche Typen von Prozeßvereinbarungen, 
die im Rechtsverkehr teilweise unter ganz unterschiedlichen Bezeichnungen gebraucht 
werden, sind halbfett ausgezeichnet. Kursive Stichworte sind Unterpunkte zu einem 

Zentralstichwort (z. B. Schiedsrecht) und diesem in systematischer - nicht alphabetischer -
Reihenfolge angefügt. Ihre Anordnung ist bei dem Zentralstichwort angegeben. 

Abänderungsklage 
- Verzicht auf Abänderungsklage 421 f. 
- Verzicht auf Rechtskraft 717 

Abfindungsvereinbarung 42, 227, 424 
Abgrenzung von Privat- und öffentlichem 

Recht 20 
Ablehnung von Schiedsgutachtern 673 ff., 

675 f. 
Ablehnung von Schiedsrichtern 673 ff., 

675 f. 
abstrakter Prozeßbeendigungsvertrag 

Prozeßbeendigungsvertrag 
abstraktes Schuldanerkenntnis 

Schuldanerkenntnis 
Abtretung Zession 
Abwägung (von öffentlichen und privaten 

Interessen) 50, 71 ff., 78 ff., 146, 149, 
297, 750, 777 
siehe auch öffentliches Interesse 

accessio temporis 322 
accidentalia negotii 60, 82 
Actio 399 ff. 
AG Gesellschaftsrecht 
AGB-Banken 650 
agere non valenti non currit praescriptio 

432 
Aktiengesellschaft -> Gesellschaftsrecht 
Akzessorietät 312, 317 
Alimentationsprinzip 572 
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

- Anwendungsbereich des AGBG 
130 ff., 165 ff., 471 

- Bereichsausnahmen 165 ff., 471 
- Beweislastvertrag 140, 609 f., 703 ff. 
-Beweismittelvertrag 154,688 

- Beweiswürdigungsvertrag 692 f. 
- Erlaubnisnormen 136 ff. 
- Feststellungsvertrag 703 f. 
- Fiktion 140, 649 f., 701 f., 704 f., 707 
- Gerichtsstandsvereinbarung 134 ff., 

561 ff. 
- Gesamtakt 338 
- Gesellschaftsverträge 165 ff., 470 ff. 
- Inhaltskontrolle siehe dort 
- Klageverzicht 142 f., 445 f., 452 ff. 
- Klauselverbote 140, 700 ff. 
- Leistungsbestimmung, §§315 ff. BGB 

467, 581 
- Musterprozeßvereinbarung 142 f., 

154 ff. 
- notarielle Verträge 162 ff. 
- Pauschalierungsklauseln 140, 701 ff. 
- Pfändungsschutz 762 
- Preisausschreiben 453 f. 
- Prozeßhandlungen 338 
- Rechtsmittelverzicht 539 f. 
- Schiedsgutachten 135, 154 ff., 445 ff., 

671 ff., 677, 681 ff., 705 
- Schiedsvereinbarung 135 ff., 142 f., 

154 ff., 496 ff., 594 ff. 
-Schlichtungsvereinbarung 154 ff., 

445 ff. 
- Unklarheitenregel, § 5 AGBG 170 f. 
- Verbandsgerichtsbarkeit 467, 470 ff. 
- Verbraucherverträge siehe dort 
-Vermutung 140, 649 f., 700, 704 f., 707 
- vollstreckbare Urkunde 142 f., 148 f., 

781 f. 
- Vollstreckungsvereinbarungen 753, 

765 f., 767 
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Allgemeinwohl 71 f., 78 ff., 90 f., 441 f., 
585 f., 641, 680, 714, 750, 752, 757 ff., 
764 

alternative Streitbeilegung 3 f., 424 ff., 
445 ff., 655 ff. 

american rule 176, 255 f., 258 
amerikanisches Recht 175 ff. 

- adversary system 176 
- Allgemeine Geschäftsbedingungen 

184 ff. 
- american rule 176, 255 f., 258 
- Antitrust Kartellrecht 
-Arbeitsrecht 195,199 
-Bremen-Entscheidung 182 f., 185, 188 
- Bürgerrechte 194 f., 199 
- Carnival Cruise Lines-Entscheidung 

184 f. 
-cognovit-clause 182 Fn. 583 
- contingent fee 176 
- contract of adhesion 184 ff., 199 
-discovery 176,177 
-Drohung 184 
-Einbeziehungskontrolle 186 
- E I R S A 199 
-Familienrecht 195,203 
- Federal Arbitration Act 192 
- Federal Employers Liability Act 

188 f., 193 
- Federal Securities Act 196, 198 
- Federal Securities Exchange Act 196, 

198 
- forum non conveniens 185 
- Gerichtsstandsvereinbarungen 

siehe dort 
-Gewal t 184 
- in-personam jurisdiction 178, 181 
- jurisdiction in rem 178 
- j u r y trial 176,177 
- long arm statutes 257 
- minimum contacts 178 
- non-ouster-Doktrin 181 f., 190 f. 
- Kartellrecht 194 f., 196 f., 203 
- Konkursrecht 195 
-Mitsubishi-Entscheidung 196 f. 
- ökonomische Analyse 187 f. 
-Patentrecht 195 
- public policy exception 185, 189 f., 

193 ff., 201 f., 203 
- reasonableness-Text 183 f. 
-Restatement 183 
- RICO-Act 198 
- right not to be sued abroad 268 f. 
- Schiedsfähigkeit siehe dort 
- Schiedsvereinbarungen Schiedsrecht 

- separability-Doktrin 200, 206 f. 
- stipulation 177 
- subject matter jurisdiction 177 ff. 
-Täuschung 184 
- territorial jurisdiction 177 f., 180 ff. 
-venue 178, 180 ff. 
- Verbraucherschutz 184 ff. 
- verfassungsrechtliche Vorgaben 179 f. 
- Vergleichsquote 176 
- Verzicht auf jury trial 177 
-Wertpapierhandelsrecht 193 f., 196, 

198 f. 
- zwingendes Recht 188 f. 

Amtsmaxime Prüfung von Amts wegen 
Änderungsvertrag, § 305 B G B 220 f. 
Anerkenntnis, § 307 ZPO 

-Abgrenzung 619 
- Anfechtung wegen Willensmängeln 

340 f. 
- Einschränkungen der Privatautonomie 

116 
- Familiensachen 632 
- präjudizielle Rechtsverhältnisse 636, 

638 
-Rechtsfolgen 619 
- Voraussetzungen und Grenzen 109 

Anerkennung Schuldanerkenntnis 
Anerkennung ausländischer Urteile 65 f., 

95 f., 110, 270, 355, 478 
Anerkennung dinglicher Rechte 618 f. 
Anerkennung von Schiedssprüchen 300, 

385 ff. 
Anfechtung nach dem AnfG 754 
Anfechtung von Hauptversammlungsbe-

schlüssen (im Kapitalgesellschafts-
recht) 42 ,227,424 

Anfechtung wegen Willensmängeln 
293 ff. 

-Ausgleichsquittung 171 
- einseitige Prozeßhandlungen 293, 

338 ff. 
- Garant der Privatautonomie 126 
- Kollisionsrecht 367 ff. 
- Prozeß vergleich 340 f., 516 
- Prozeßverträge 293 ff. 
- Rechtsmittelverzicht 231 f., 293 ff., 

297, 536 f. 
Anfechtungsklage (Gesellschaftsrecht) 

588 ff. 
Anscheinsbeweis 694 f., 702 f. 

siehe auch Beweiswürdigungsvertrag 
Anspruch 

-Begri f f 397 ff., 411 f. 
- Funktionen 397 ff. 
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- Klagbarkeit 411 f. 
- und Klagerecht 399, 411 f. 
-nichtvermögensrechtlicher 100, 101, 

584, 585 f. 
- prozessualer -> Streitgegenstand 
-Rechtsgrund 399 

Anspruch auf effektiven Rechtsschutz 
Justizgewährungsanspruch 

Anspruch auf Unterlassung der Klage-
erhebung 268 

Anspruchsteile im Berufungsverfahren 
564 ff. 

antisuit injunction 268 
Antitrust Kartellrecht 
Antrag auf Ruhen des Verfahrens, § 251 

ZPO 
- als Gesamtakt 337 
- verjährungsrechtliche Konsequenzen 

428 
Antragsbefugnis in der Zwangsvoll-

streckung 747 
Anwaltszwang 284 ff. 

- Prozeßvergleich 285 f. 
- Rechtsmittelverzicht 535 f. 
- Umfang und Grenzen 284 f. 
- Zweck 62, 341 f. 

Aquivalenzverhältnis 307 f. 
Arbeitnehmererfindungen 575 f. 
Arbeitsrecht 

- Arbeitsgerichtsbarkeit 575 ff. 
- Arbeitnehmererfindungen 575 f. 
- Ausgleichsquittung 169 ff., 395 f., 

422 f., 450 f. 
- außergerichtlicher Vergleich 512 ff. 
- Inhaltskontrolle im Arbeitsrecht 

165 ff. 
- Internationale Gerichtsstandsvereinba-

rungen 379 
- Internationaler Rechtsverkehr 363 f., 

379 
- Kollisionsrecht 363 f. 
- Musterprozeßvereinbarungen 449 
- Rechtsweg 575 ff. 
- Schiedsfähigkeit nach ZPO 98 f. 
- Schiedsfähigkeit nach amerikanischem 

Recht 195, 199 
- Zuständigkeit der Arbeitsgerichte 

575 ff. 
- Zuständigkeit nach EuGVÜ 379 

Arglisteinrede exceptio doli 
Arzthaftungsprozeß 152 f. 
Aufhebungsvertrag 239, 246 
Aufklärung der objektiven Wahrheit 686 

Aufklärungspflicht des Gerichts, § 139 
ZPO 62, 341 f. 

Auflösung einer Gesellschaft 601 f. 
Aufrechnung 398 f., 414, 735 

- Aufrechnungsverbot 426 f. 
- Gerichtsstandsvereinbarungen 426 f. 
- Haftungsbeschränkung 735 
- Klagerecht 398 f., 414, 421 
- Musterprozeßvereinbarungen 426 f. 
- Schiedsvereinbarungen 426 f. 
- Schlichtungsvereinbarungen 426 f. 
- Zwangsvollstreckungsrecht 735 

aufschiebende Wirkung (Vereinsstrafen) 
480 f. 

Aufsichtsrat, Haftung 587 f. 
Augenscheinsbeweis 

- Anordnung von Amts wegen 689 f. 
- Disponibilität 685 ff. 

Ausgleichsanspruch des Handelsvertreters 
586 

Ausgleichsquittung 
- Auslegung 170, 395 f., 422 f. 
- Inhaltskontrolle 171 f. 
-Wirkungen 395 f., 422 f. 
- Zulässigkeit 119 f., 121 f., 169 ff., 

450 f. 
siehe auch Arbeitsrecht 

Aushandlung (der Gegenleistung) 604 f. 
ausländisches Recht ordre public 
ausländische Urteile 65 f., 95 f., 110, 355, 

478 
Auslegung 

- Disposition über die 
Vertragsauslegung 637 

- ergänzende Vertragsauslegung 604 
- von Prozeßverträgen 291 

Auslobung 
- Anordnung der Schiedsgerichtsbarkeit 

491 
Ausschließlicher Gerichtsstand 

- EuGVÜ 378 f. 
- Schiedsfähigkeit 586, 589 
- ZPO 363 ff., 559 ff. 

Ausschluß aus Verein Vereinsausschluß 
Ausschluß der Öffentlichkeit 80 f. 
Ausschluß der Zwangsvollstreckung 731 f., 

751 f., 769 
Ausschluß des Rechtswegs 

- durch Vereinbarung 394, 433 ff., 
464 f., 473 f. 

- durch Schiedsgutachten 661 
Ausschluß eines Gesellschafters 478, 601 ff. 
Ausschlußfristen 457, 468 ff. 

- § 12 III W G 468 
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- Fälligkeit 468 f. 
- Zulässigkeit 481 f. 

außergerichtliche Streitschlichtung 
3 f., 655 
siehe auch Schlichtungsvereinbarung, 
Schiedsgutachtenvereinbarung 

außergerichtlicher Vergleich ->• Vergleich 
außergerichtliches Geständnis 648 f., 691 
Austauschvertrag 

- Abfindungsvereinbarung 42, 227, 424 
- Bestimmung der Gegenleistung 604 
- hinkender Austauschvertrag 33 ff. 
- Klageverzicht 452 f. 
- Vergleich mit Verpflichtung zur 

Klagerücknahme 42, 227, 236, 302 f., 
510 ff. 

- Wirkung von Prozeßverträgen mit 
Gegenleistungspflicht 227, 236 

autonome Auslegung des EuGVU 383 

Bankgeheimnis 268 
Bedingung 

- außergerichtlicher Vergleich 302 f. 
- Prozeßvergleich 302 
- Prozeßverträge 302 f. 
- vollstreckbare Urkunde 780 

Befriedigungsverfügung 272 
Befugnisdisposition 

- Begriff 57 
- Berücksichtigung im Prozeß 233 ff. 
- Beweismittelvertrag 685 
- Einredeerfordernis 245 ff. 
- Erfüllungsansprüche 263 f., 266 f. 
- Gegenleistungspflicht 227, 236 
- Geständnisvertrag 640 
- Klagerücknahmeversprechen 123, 505 
- Klage verzieht 438 f. 
- Rechtsmittelverzicht 229 ff., 527 ff. 
- Schadensersatzansprüche 254 f. 
- Verfügung oder Verpflichtung? 225 ff., 

233 ff. 
- Vollstreckungsvereinbarungen 748 f., 

750 f. 
-Wirkung 247ff. 
- Zulässigkeit 86 ff. 

Begleitschäden 259, 260, 261 
Beitritt (zum Verein) 459 ff., 473 ff. 
Bereichsausnahmen, § 23 A G B G 165 ff., 

471 
Berufung 

- Berufungsfrist 297 f. 
- Heraufholen hängengebliebener 

Ansprüche 564 ff. 
- Klageänderung 565 f., 569 

- Prozeßvergleich 568 
- Teilurteile 564 ff. 
-Verzicht 537 ff. 
siehe auch Rechtsmittel, Rechtsmittel-

verzicht 
Berufungsverzicht 537 ff. 

siehe auch Rechtmittelverzicht 
Beschlußmängelstreitigkeiten 588 ff. 
beschränkte Geschäftsfähigkeit 

Geschäftsfähigkeit 
Beschwerde, § 793 ZPO 772 
Beschwerdeverzicht 

Rechtsmittelverzicht 
Beseitigungsanspruch 322 
Besitz 323 f. 
Besitzpfandrechte 761 
Bestätigung, § 141 B G B 620 
Bestätigungsschreiben, kaufmännisches 

383, 386 
Bestimmtheitsgrundsatz, §§ 40, 1029 I 

ZPO 
-Funkt ion 172 f., 593 
- Prozeßverträge 51, 129, 172 ff. 
- Schiedsrecht 593 f. 

Bestreiten von Tatsachen 611, 615, 621 ff. 
- Verpflichtung zum Bestreiten 640 ff., 

644 ff. 
siehe auch Geständnisvertrag 

Betreuung 283 mit Fn. 23 
Betriebsvereinbarungen 114,119 
Betriebsverfassungsgesetz 114, 119 
Beurkundung, notarielle 289 f., 635 ff. 
Beweisaufnahme 

- Anordnung von Amts wegen 689 f. 
- vertragliche Einschränkungen 690 
- vertragliche Erweiterungen 690 

Beweiserleichterungen 702 f. 
Beweisfälligkeit 660 f., 666 
Beweislast 

- Anscheinsbeweis 694 f. 
- Arzthaftungsprozeß 152 f. 
- Beweislastvertrag siehe dort 
- Geltendmachung von Prozeßverträgen 

245 f. 
- Rechtsnatur 697 
- Schadenspauschalierung 701 
-Verteilungsprinzip 152 f. 

Beweislastvertrag 697 ff. 
- Allgemeine Geschäftsbedingungen 

140, 609 f., 703 ff. 
- Anscheinsbeweis 695 
-EG-Richtl inie 703 
-F ik t ion 650 f., 652 
- Verbraucherverträge 703 
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- Vermutung 650, 653 
- Zulässigkeit 698 f., 703 ff. 

Beweismaßreduktion 694, 703, 704 
siehe auch Beweiswürdigungsvertrag 

Beweismittel 
- Augenscheinsbeweis siehe dort 
- Geständnis 623 
- Parteivernehmung siehe dort 
- Quittung 616, 648 f. 
- Sachverständigenbeweis siehe dort 
- Urkundsbeweis siehe dort 
- Zeugenbeweis siehe dort 

Beweismittelvertrag 
- Allgemeine Geschäftsbedingungen 

154, 688 
- Aufblähen der Beweisaufnahme 690 
- Beweisaufnahme von Amts wegen 

689 ff. 
- Beweiswürdigung 686 
- Bindung des Bürgen 320 
- Bindung des Hypothekars 320 
-EG-Richt l in ie 688 
- Ehescheidung 688 
- Erfüllungsansprüche 269 f. 
- Erweiterung der Beweisaufnahme 690 
- Familienrecht 688 
- ICC-Schlichtungsordnung 684 
- Interessenlage 683 f. 
- Rechtsnachfolge 320 
- Schadensersatz 260, 691 
- Schiedsgutachten 659, 679 
- Schlichtungsordnungen 683 f. 
- UNCITRAL-Schlichtungsordnung 

684 
- Untersuchungsgrundsatz 688 
- Unwirksamkeit des Hauptvertrags 329 
- Verbraucherverträge 688 
- Verpflichtung oder Verfügung? 685 
- Verzicht auf Zeugen, § 399 ZPO 687 
-Wirkung 685 
- Zulässigkeit 55 f., 112 f., 685 ff. 
- Zweck 683 f. 

Beweisrecht 
- internationales Beweisrecht 357 

Beweisverträge 608 ff. 
- Beweislastvertrag siehe dort 
- Beweismittelvertrag siehe dort 
- Beweiswürdigungsvertrag siehe dort 
- Geständnisvertrag siehe dort 
- Klauselverbote 140, 700 ff. 

Beweiswürdigungsvertrag 692 ff. 
- Allgemeine Geschäftsbedingungen 

692 f. 
- Anscheinsbeweis 694 f. 

- Beweismaßreduktion 694, 703, 704 
- Beweismittelbeschränkung 686 
- Einbruchdiebstahlsversicherung 694 
- Kaskoversicherung 694 
- Schiedsgutachten 659, 679 
- Zulässigkeit 640 f., 692 ff., 695 f. 

Bewirkungshandlungen 229 
Bindungswirkung einverständlichen 

Parteihandelns 340 f. 
Bretton-Woods-Abkommen 420 f. 
Bundesgerichtshof, Tatsachenaufklärung 

84, 568 f. 
bürgerliche Rechtsstreitigkeiten, § 13 G V G 

274, 572 
Bürgschaft 

- Bindung an Prozeßverträge 316 ff., 
320 f. 

- Bindung an Urteil gegen 
Hauptschuldner 723 f. 

- Prozeßbürgschaft 724 f., 726 f. 
- Rechtskrafterstreckung 721 ff. 
-Rechtsweg 320 f. 

Chartervertrag 290 
cognovit-clause 182 Fn. 583 
contract of adhesion 184 ff., 199 
culpa in contrahendo 163 

Deckungsprozeß 
Haftpflichtversicherung 

deklaratorisches Schuldanerkenntnis 613 ff. 
Deutsche Automobil Treuhand 655, 678 
Dienstbarkeit 323 
Differenzgeschäfte 394, 414 f. 
Dingliche Rechte 321 ff. 
discovery 176, 177 

- stipulation, 177 
Disposition über das Klagerecht 

-> Klageverzicht 
Dispositionsfreiheit 59 ff. 
Dispositionsmaxime 60, 102, 567 

- Zwangsvollstreckungsrecht 738, 750 f. 
dispositives Recht 52 ff. 

siehe auch zwingendes Recht 
Doppelmangel 330 f. 
Doppelnatur 40, 44 ff., 702 
Doppeltatbestand 40, 44 ff. 
Drittschutz 

-Gesellschaftsrecht 115, 587 f. 
- Geständnisrecht 628 ff. 
- Haftpflichtversicherungsrecht 76, 

629 f. 
- Wahrheitspflicht 628 ff., 632 f. 

Drohung Anfechtung 
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Ehescheidung 540 f., 632, 638, 688 
siehe auch Familienrecht 

Ehrverletzungen im Prozeß 
- Schadensersatzansprüche 259 f. 
- Unterlassungs- und 

Widerrufsansprüche 265 f. 
eidesstattliche Versicherung, § 900 Z P O 

774 f. 
Eigentumsschutzansprüche 322 f. 
Eigentumsvorbehalt 762 f. 
Einbruchdiebstahlsversicherung 694 

siehe auch Versicherungsrecht 
Einforderungsbefugnis 398, 403 f., 414 ff. 
Einigung über Ort der Zwangsversteige-

rung, § 816 ZPO 
- Zulässigkeit 48, 749, 754 f. 
- Wirkung 223 f., 233, 253 

Einrede 
- Einrede des materiellen Rechts 243 
- Prozeßeinreden 243 

Einrede der Rechtskraft 712, 724 f. 
Einredetheorie 214, 238 ff. 
einseitige Erklärung 336 f. 

siehe auch Verzicht 
Einspruch Versäumnisurteil 
Einspruchsverzicht Rechtsmittelverzicht 
einstweiliger Rechtsschutz 

- für Prozeßverträge 272 f. 
-Verz icht 421 f. 

Eintragungsfähigkeit 323 f. 
einverständliches Parteihandeln 

- Amtsprüfung 229 
- Anfechtung wegen Willens-

mängeln 338 
-Begr i f f 337 
- Beispiele 337, 564, 687 
- Bindungswirkung 340 f. 
- Inhaltskontrolle nach dem A G B G 338 
- Prozeß vergleich 515 f. 
- Tatsachenvortrag 620 ff. 
- Verzicht auf Beweismittel 687 
- Widerruf 338 
- Zulässigkeit 620 f. 

Einwendung 
- Begriff 243, 247 
- Berücksichtigung im Prozeß 243, 

247 ff., 639 
- Präklusion von Vollstreckungsverein-

barungen 769 ff. 
- Wirkung von Prozeßverträgen 247 
-Verzicht 613 f. 

Einwilligung des gesetzlichen Vertreters 
-»• Zustimmung 

englisches Recht 

- right not to be sued abroad 268 f. 
- Schiedsrecht 190 f. 

entgangener Gewinn 702 f. 
Entgeltfortzahlungsansprüche 120 
Entwurf 1931 491 f. 
Erbrecht 

- Disposition über Erbenstellung 636, 
637 

- Erbunwürdigkeitsklage 630 f. 
- Haftungsbeschränkung des Erben 

630 f., 735, 771 
- Inhaltskontrolle im Erbrecht 165 
- Rechtsnachfolge in Prozeßverträge 

309 ff. 
- Schiedsgerichtsbarkeit 489 ff. 

Erfüllungsansprüche 
- aus Prozeßverträgen 217, 264 ff. 
- Unterlassung und Widerruf ehrverlet-

zender Äußerungen 265 f. 
- Zwangsvollstreckung 271 

Erfüllungsort 562 
- Vereinbarung über Erfüllungsort 562 

ergänzende Vertragsauslegung 604 
Erinnerung -» Vollstreckungserinnerung 
ERISA 199 
Erklärungsfiktion 649 ff., 701 

siehe auch Fiktion 
Erlaß, § 397 B G B 

- außergerichtliches Geständnis 649, 691 
- Abgrenzung zum pactum de non 

petendo 396 f. 
- Vertragserfordernis 336 

Erledigungserklärung 229, 337 ff., 524 
Erweiterung gerichtlicher Kompetenzen 

598 ff. 
EuGVÜ 376 ff., 495 f., 560 f., 594 f. 
exceptio doli 216, 239 ff., 341 

- Gegeneinrede der Arglist 294 ff., 342, 
536, 551 

- Rechtsmißbrauch 285, 341 f., 239 ff., 
429 ff., 629, 631 

- Verjährungsverzicht 429 ff. 
siehe auch Treu und Glauben 

exceptio pacti 216, 241 f., 439 
Exekutorische Urkunde 

vollstreckbare Urkunde 
Exequatur -> Vollstreckbarerklärung 

Fälligkeit 416 ff. 
Familienrecht 

- Beweismittelvereinbarung 688 
- Disposition über präjudizielle Rechts-

verhältnisse 638 
- Disposition über Tatsachen 632 



Sachverzeichnis 827 

- Eheaufhebungsstreit 510 
- Ehescheidung 540 f., 632, 638, 688 
- familiengerichtliches Verfahren 102 ff. 
- Inhaltskontrolle 165 ff. 
- Internationale Zuständigkeit 365 
- Kindesunterhalt 767 
- Rechtsmittelverzicht 102 f., 540 f. 
- Schiedsfähigkeit nach amerikanischem 

Recht 195,203 
- Schiedsfähigkeit nach ZPO 585, 586 
- Statusangelegenheiten 585 
- Stillhalteabkommen 741 ff. 
- Unterhaltsansprüche 586, 742 f., 767 
- Vaterschaftsanerkenntnis 767 
-Versäumnisurteil 510 
- Vollstreckungsvereinbarungen 741 ff. 
- Wahrheitspflicht 632, 638 

favor defensoris 561 
Federal Arbitration Act 192 
Federal Employers Liability Act 188 f., 193 
Federal Securities Act 196, 198 
Federal Securities Exchange Act 196, 198 
Fehleridentität 330 f. 
Fernunterrichtsschutzgesetz 101 f., 363, 

559 
Feststellung von Tatsachen 657 

Schiedsgutachtenvereinbarung 
Feststellungsklage 625 
Feststellungsvertrag 610 ff., 615 ff., 664 f. 

- Abgrenzung 643 ff. 
- Allgemeine Geschäftsbedingungen 

703 f. 
- Bindung des Gerichts 646 f., 679 
- dingliche Rechte 618 f. 
- Inhal t 616 
- kausaler 614, 616 
- Musterprozeßvereinbarungen 729 
- Prozeßvertrag 612, 614 f., 644 
- Rechtskrafterstreckung 727 
- Schiedsgutachten 658 f., 660, 664 f. 
-Tatbestandselemente 616 
- Tatsachen 617 f., 624, 644 f. 
- Zweck 646 f. 

Feuerversicherung 683 f. 
siehe auch Versicherungsrecht 

Fiktion 
- Abgrenzung 650 ff. 
- Allgemeine Geschäftsbedingungen 

140, 649 f., 701 f., 704 f., 707 
- Erklärungsfiktion 652, 701 
- Feststellungsvertrag 650 ff. 
- Gegenbeweis 652 
- Geständnisvertrag 650 

- Tatsachenfiktion 651, 701 
- unwiderlegliche Fiktion 652 

fingierter Verkehrsunfall 629 
siehe auch Versicherungsrecht 

Form 287 ff. 
Formenstrenge des Prozeßrechts 96 f., 232, 

249, 765 f., 782 f. 
Formfreiheit 288 
Formmangel 107, 635, 638 f., 643 
Formstatut 350 ff., 372 ff., 382 ff. 
Formularvertrag 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Fortsetzung des Rechtsstreits beim Prozeß-

vergleich 303, 517 ff. 
forum rei sitae, § 24 ZPO 364, 559 
forum shopping 346 
forum non conveniens 185 
Freiheit der Beweiswürdigung, § 286 ZPO 

692 f. 
Freiheitsvermutung 58, 79 f. 
freistellende Normen 56 f., 686, 750 f. 
Freiwillige Gerichtsbarkeit 

- Amtsverfahren 104 
- Antragsverfahren 104 
- echte Streitsachen 104 

Frist zur Beibringung des Schiedsgut-
achtens, §§ 356, 431 ZPO 666 

Fristverlängerung, § 224 I 1 ZPO 
- Einredeerfordernis 253 
- Prüfung von Amts wegen 253 
- Wirkung 223 f., 253 
- Zulässigkeit 48 

fruchtlose Pfändung 740 
funktionelle Zuständigkeit 563 ff. 

- Geschäftsverteilung 570 ff. 
- Kammer für Handelssachen 571 

Gegenbeweis 652 
Gegeneinrede der Arglist 294 ff., 342, 536, 

551 
Gegenleistung 41 f. 

- fehlende Aushandlung 604 f. 
Gegenleistungspflicht 

- Abfindungsvereinbarung 42, 227, 424 
- Wirkung von Prozeßverträgen mit 

Gegenleistungspflicht 227, 236 
gegenseitiger Vertrag Austauschvertrag 
Geheimhaltung Geschäftsgeheimnis 
Geheimnisschutz Geschäftsgeheimnis 
Genehmigung des gesetzlichen Vertreters 

Zustimmung 
Gerichtsbarkeit, freiwillige 

freiwillige Gerichtsbarkeit 
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Gerichtsstandsvereinbarung: 
Gerichtsstandsnovelle, Gerichtsstands-
vereinbarung gemäß ZPO, internatio-
nale Gerichtsstandsvereinbarung, 
Gerichtsstandsvereinbarung nach 
amerikanischem Recht, 

Gerichtsstandsnovelle 68, 77, 134 f., 137, 
173 f., 560 

Gerichtsstandsvereinbarung gemäß ZPO 
- Allgemeine Geschäftsbedingungen 

134 ff., 561 f. 
- Anfechtung wegen Willensmängeln 

293 ff., 298 f., 558 
- Anspruch auf Klageunterlassung 268 
- Anwaltszwang 558 
- arbeitsrechtliche Streitigkeiten 575 ff. 
- Aufrechnungsverbot 426 f. 
- Bestimmtheitsgrundsatz, § 40 I ZPO 

172 ff. 
- Bindung des Bürgen 320 f. 
- Bindung des Hypothekars 320 f. 
- Erfüllungsansprüche 268 
- Erweiterung gerichtlicher 

Kompetenzen 598 ff. 
- EuGVÜ 377 ff., 560 f. 
- Formerfordernisse 288, 289 f., 310 f., 

558 
- Formstatut 350 f., 372 ff., 382 ff. 
- funktionelle Zuständigkeit 563 ff. 
- Gerichtsstandsnovelle siehe dort 
- Geschäftsfähigkeit 557 f. 
- Geschäftsverteilung 570 ff. 
- Inhaltskontrolle 134 ff., 561 f. 
- Internationaler Rechtsverkehr inter-

nationale Gerichtsstandsvereinbarung 
- Kammer für Handelssachen 571 
- Mietrecht 101 
- ökonomische Analyse 187 f. 
- Prozeßfähigkeit 557 f. 
- Prüfung von Amts wegen 252 f. 
- Rechtsnachfolge 303 ff., 305, 310, 320 
- Rechtsnatur 224, 557 
- Rechtsweg 573 ff. 
- right not to be sued abroad 268 
- sachliche Zuständigkeit 559, 569 f. 
- Satzungsbestimmungen 495 f. 
- Säumnisverfahren 253 
- Schadensersatzansprüche 256, 257 f. 
- Teilnichtigkeit 324 ff., 328 f., 558 
- Unwirksamkeit des Hauptvertrags 

324 ff., 328 f., 558 
- Verbraucherschutz 101 f., 559 f. 
- Verpflichtungswirkungen 256 ff., 269, 

557 

- Wirkung 224, 233, 252 f. 
- Zulässigkeit 101 f., 558 ff. 

Internationale Gerichtsstandsvereinbarung 
346, 358 ff., 349 f., 377 ff. 

- amerikanisches Zivilprozeßrecht 
177 ff., 256 

- Anfechtung wegen Willensmängeln 384 
- Aufrechnungsverbot 426 f. 
- Bestätigungsschreiben 383 
- Einbeziehungskontrolle 383 
- E u G V Ü 377 ff. 
- Formstatut 350 f., 372 ff., 382 ff. 
- Geschäftsfähigkeit 384 
- Geschäftsstatut 367 ff., 382 ff. 
- ordre public 366, 379 f. 
- right not to be sued abroad 268 
- Satzungsbestimmungen 495 f. 
- Stellvertretung 384 
- Verbraucherschutz 363, 560 f. 
- Wirkungsstatut 358 ff. 
- Zulässigkeit 558 f., 562 f. 
- Zulässigkeitsstatut 358 ff. 

Gerichtsstandsvereinbarung nach ameri-
kanischem Recht 177 ff. 

- Allgemeine Geschäftsbedingungen 
184 ff. 

- Bremen-Entscheidung 182 f., 185, 188 
- Carnival Cruise Lines-Entscheidung 

184 f. 
- cognovit-clause 182 Fn. 583 
- contract of adhesion 184 ff., 199 
-Einbeziehungskontrolle 186 
- Federal Employers Liability Act 188 
- forum non conveniens 185 
-Drohung 184 
-Gewal t 184 
- in-personam jurisdiction 178 
- jurisdiction in rem 178 
- non-ouster-Doktrin 181 f. 
- öffentliche Interessen 186 f. 
- ökonomische Analyse 187 f. 
- personal privilege 181 
- public policy 185, 189 f., 193 ff., 

201 f., 203 
-reasonableness-Test 183 f. 
-Restatement 183 
- subject matter jurisdiction 178 f. 
- Täuschung 184 
- territorial jurisdiction 178, 180 ff. 
-venue 178, 180 ff. 
- Verbraucherschutz 184 ff. 
- verfassungsrechtliche Vorgaben 179 f. 
- zwingendes Recht 188 f. 

geringstes Gebot, § 59 ZVG 755 
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Gesamtakt 
- Amtsprüfung 229 
- Anfechtung wegen Willens-

mängeln 338 
-Begri f f 337 
- Beispiele 337, 564 
- Bindungswirkung 340 f. 
- Inhaltskontrolle nach dem A G B G 338 
-Prozeßvergleich 515 f. 
- Sprungrevision 564 
- Tatsachenvortrag 620 ff. 
-Widerruf 338 
- Zulässigkeit 620 f. 

Gesamtrechtsnachfolge 309 ff. 
Geschäftsfähigkeit 280 ff. 

- Garant der Privatautonomie 126 
- bei Prozeßverträgen 280 ff. 
- Verzicht auf Kündigungsschutz 171 
- vollstreckbare Urkunde 780 

Geschäftsführerhaftung 587 f. 
Geschäftsgeheimnis 

- Bankgeheimnis 268 
- mündliche Verhandlung 80 f. 
- Öffentlichkeitsprinzip, §§ 169 ff. GVG 

80 f. 
- Schutz durch Abfindungsvergleich 

424 
- Schutz durch Beweismittelvertrag 255, 

683 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

-* Gesellschaftsrecht 
Gesellschaftsrecht 

- Auflösung 601 f. 
- Aufsichtsrat, Haftung 587 f. 
- Ausschluß eines Gesellschafters 478, 

601 ff. 
- Beschlußmängelstreitigkeiten 42, 

588 ff. 
- Geschäftsführerhaftung 587 f. 
- Gesellschafterversammlung 588 ff. 
- Gläubigerschutz 115, 116, 587 f. 
- Gründerhaftung 587 f. 
- Inhaltskontrolle von 

Gesellschaftsverträgen 165 ff., 
470 ff. 

- Kartell-Schiedsgerichtsbarkeit 194 f., 
196 f., 498 

- konzernrechtliche Ausgleichspflicht 
587 f. 

- Schiedsfähigkeit 587 ff. 
- Stimmbindungsverträge 273 
- Übertragung von Gesellschaftsanteilen 

314 f. 
- Vergleichsverbote 587 f. 

Gesetzesvorbehalt 92 ff. 
gesetzliche Pfandrechte 761 
gesetzlicher Richter, Art. 101 G G 

Grundrechte 
gesetzlicher Vertreter 283 
Gestaltungsklagen 

- Auflösung einer Gesellschaft 601 ff. 
- Ausschluß eines Gesellschafters 601 ff. 
- Kündigung 602 
- numerus clausus 599, 602 f. 
- Rechtsschutzinteresse 602 f. 
- Schiedsfähigkeit 588 ff., 590 
- vollstreckbare Urkunde 782 

Gestaltungswirkung 214 
Geständnis 

- Anfechtung wegen Willensmängeln 
626 f. 

- außergerichtliches Geständnis 648 f., 
691 

- Beweisersatzlage 623 
- Drittschutz 628 ff., 632 f. 
- Ehescheidung 632 
- Familiensachen 632 
- offenkundige Tatsachen 628 ff. 
- ordre public 633, 638 
- präjudizielle Rechtsverhältnisse 635 ff. 
- Verhältnis zur Wahrheitspflicht 621 ff. 
-Widerruf 624,627 
-Wirkung 622 

Geständnisfiktion, § 138 III ZPO 615, 
621 f., 632, 634, 641,665 

Geständnisvertrag 640 ff. 
- Abgrenzung 644 ff. 
- außergerichtliches Geständnis 648 f., 

691 
- Familienrecht 632, 638, 688 
- formnichtige Verträge 643 
- Musterprozeßvereinbarungen 729 
- ordre public 642 
- Schiedsgutachten 659, 665 
- Untersuchungsgrundsatz 632, 638, 688 
- Verpflichtungsvertrag 640 
- Zweck 646 f. 

Gewährleistung richterlichen 
Privatrechtsschutzes 63 f., 441 f. 

Gewährleistungsausschluß 
- Abweichung von dispositivem 

Recht 56 
- Beweislastvertrag 698 
- materiell-rechtliche Verfügungsfreiheit 

107 f., 111 f. 
- Schutzzweck von zwingendem 

Recht 77 
- Verfügungsgeschäft 222 



830 Sachverzeichnis 

gewerblicher Rechtsschutz -> Patentrecht 
und Schutzrechtsverletzung 

v. Gierke 
- Normentheorie 460 f. 
- Verbandsperson 460 f. 

Gläubigerschutz 115, 116, 587 f. 
GmbH ->• Gesellschaftsrecht 
Gratisverlosung 435 f. 
Grundbuch 

- Eintragung von Prozeßvereinba-
rungen 323 

Gründerhaftung 587 
Grundrechte 63 f., 70 f., 88, 92 ff., 152 f, 

476 
- gesetzlicher Richter, Art. 101 G G 

63 f., 70 f., 90, 494 f., 572, 680 
- Grundrechtsverzicht 92 ff. 
-Justizgrundrechte 63 f., 70 f., 90, 407 f. 
- Recht auf Gehör, Art. 103 I G G 63 f., 

70 f., 90, 446, 480, 661, 677 ff. 
- subjektive Rechte 91 f., 412 f. 

Grundstücksrecht 
- Formerfordernisse 288 f., 635 ff., 643 
- Eintragung von Prozeßverträgen 323 f. 
- Gerichtsstand, § 24 ZPO 364, 559 
- Gerichtsstand nach EuGVU 378 
- notarielle Beurkundung 635 ff. 
- Verpflichtung zum Verzicht auf Form 

643 
- Verzicht auf Form 635 ff., 643 

guarantigiierte Urkunde 
vollstreckbare Urkunde 

Güteverfahren ->• Schlichtungsverfahren 
gutgläubiger Erwerb 304, 315 f., 323 f. 

siehe auch Rechtsnachfolge 

Haftpflichtversicherung 
- Ablehnung der Regulierung 469 
- Ausschlußfristen 468 f. 
- Bindungswirkung des 

Haftpflichturteils 76, 629 f. 
- Deckungsprozeß 76, 629 f. 
- Fälligkeit des Deckungsanspruchs 

663 f. 
- fingierter Verkehrsunfall 629 
- Schadensfeststellungsvertrag 617 f., 

655 
-Zinsen 469,664 
siehe auch Versicherungsrecht 

Haftung 732 ff., 769 f. 
Haftung des Erben 

- Aufrechnung 735 
- Erbunwürdigkeitsklage 630 f. 
- Rechtsnatur 735 

- Vorbehalt im Urteil, § 780 ZPO 771 
Haftung der Gründer und 

Vorstandsmitglieder 587 f. 
Haftung für ehrverletzende Äußerungen 

259 f. 
Haftung für unlautere Prozeßführung 

258 f. 
Haftungsbeschränkung 

- Haftungsbeschränkung des Erben 
630 f., 735, 771 

- vertragliche Haftungsbeschränkung 
734, 769 f., 775 

- Vorbehalt gemäß § 780 ZPO 769 ff. 
- Zwangsvollstreckungsrecht 734, 769 f., 

775 
Haftungsfreizeichnung 

- Abweichung von dispositivem 
Recht 56 

- Beweislastvertrag 698 
- und materiell-rechtliche 

Verfügungsfreiheit 107 f., l l l f . 
- Schutzzweck von zwingendem 

Recht 77 
- Verfügungsgeschäft 222 

Haftungsrecht 
- Abfindungsvergleich 424 
- Beweisrecht 696 

Hamburger Brauch 598 
Hamburger freundschaftliche Arbitrage 

331 
Handelsrecht 

kaufmännischer Rechtsverkehr 
Handelsvertreter 586 
Handlungsvollstreckung 271 f. 
hängengebliebene Ansprüche 565 
Hauptleistungspflichten 134, 138 ff. 

siehe auch Synallagma 
Hauptversammlungsbeschluß 588 ff. 
Haustürwiderrufsgesetz 101 f., 363, 559 
Heilung (von Verfahrensfehlern) 67 ff., 

78 ff. 
Heiratsvermittlung 394, 414 f. 
Heraufholen hängengebliebener Ansprüche 

565 
Herausgabe des Vollstreckungstitels 713 
hinkender Austauschvertrag Vertrag 
Hinweispflicht (richterliche) 62 
Hypothek 

- Bindung des Hypothekars 308, 316 ff., 
320 f. 

Hypothetischer Parteiwille 326 ff. 

ICC-Schlichtungsordnung 684 
Identität von Fehlern 330 f. 
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Immaterialgüterrecht Patentrecht und 
Schutzrechtsverletzung 

Immobiliarsachenrecht 
Grundstücksrecht 

in dubio pro liberiate 
Freiheitsvermutung 

in-personam jurisdiction 178,181 
Individualvereinbarungen 

- Aushandeln gemäß § 1 II A G B G 168 
- Inhaltskontrolle 168 f. 

Indossatar 315 
Inhaltskontrolle 

- Aufgreifkriterien 167 f., 472 
- aufgrund von Treu und Glauben 

165 ff., 470 ff., 477 
- Aushöhlung wesentlicher 

Vertragspflichten 147 f. 
- Beweislastvertrag 140, 609 f., 703 ff. 
-Beweismittelvertrag 154,688 
- Beweiswürdigungsvertrag 692 f. 
- deklaratorische Klauseln 133 f. 
- Entscheidungskriterium 150 
- Erlaubnisnormen 136 ff. 
- Feststellungsvertrag 703 f. 
- Fiktion 140, 649 f., 701 f., 704 f., 707 
- Gerichtsstandsvereinbarungen gemäß 

EuGVÜ 380 f. 
- Gerichtsstandsvereinbarungen nach 

ZPO 134 ff., 561 ff. 
- Gesamtakt 338 
- Gesellschaftsverträge 165 ff., 470 ff., 

477 
- Hauptleistungspflichten 134, 138 ff. 
- Klageverzicht 142 f., 445 f., 452 ff. 
- Legitimation 127 f., 137 
-Maßstäbe 140 ff. 
- Musterprozeß Vereinbarung 142 f., 

154 ff. 
- notarielle Verträge 162 ff. 
- Pauschalierungsklauseln 140, 701 ff. 
- Pfändungsschutz 762 
-Preisargument 150,187 
- Preisausschreiben 453 f. 
- Prozeßhandlungen 338 
- Rechtsmittelverzicht 539 f. 
- Rechtsprinzipien 143 
- Schiedsgutachten 135, 154 ff., 445 ff., 

671 ff., 677, 681 ff., 705 
- Schiedsvereinbarung 135 ff., 142 f., 

154 ff., 496 ff., 594 ff. 
- Schlichtungsvereinbarung 154 ff., 

445 ff. 
- Surrogatverfahren 154 ff. 
- Verbandsgerichtsbarkeit 467, 470 ff. 

- Verbraucherverträge siehe dort 
-Vermutung 140, 649 f., 700, 704 f., 

707 
- vollstreckbare Urkunde 142 f., 148 f., 

781 f. 
- Vollstreckungsvereinbarungen 753, 

765 f., 767 
-Waffengleichheit 151 ff. 
- Zivilprozeßrecht als Leitbild 142 f., 

144 ff. 
Insolvenz 

- Bindung des Insolvenzverwalters 309 
- Haftung des Schuldners 732 ff., 769 f. 
- Insolvenzrisiko 667, 682 

Interessenabwägung 71 ff. 
Internalisierung von Kosten 82 
International zwingende Sachnormen 

361 f., 366, 374 
Internationale Gerichtsstandsvereinbarung 

Gerichtsstandsvereinbarung 
Internationale Handelskammer, 

Schlichtungsordnung 684 
Internationale Schiedsvereinbarung 

->• Schiedsrecht 
internationale Zuständigkeit 

- Familiensachen 365 
- Gerichtsstandsvereinbarungen 

siehe dort 
Internationales Beweisrecht 357 
Internationales Privatrecht 348, 354 f., 356 

- Lehre von der zwingenden Sachnorm 
361 f., 366, 374 

siehe auch Internationales Zivilprozeß-
recht 

Internationales Zivilprozeßrecht 
- Erfüllungsansprüche aus Prozeßver-

trägen 267 ff. 
- forum shopping 346 
- Gerichtsstandsvereinbarungen 346, 

358 ff., 377 ff., 495 f. 
- Justizkonflikt mit den USA 256 
- Klageverzicht 349, 360 ff. 
- Kollisionsrecht der Prozeßverträge 

346 ff. 
- Lehre von der zwingenden Sachnorm 

361 f., 366, 374 
- lex fori 348 f., 353 ff. 
- Schadensersatzansprüche aus Prozeß-

verträgen 255 ff. 
- Wirkung von Gerichtsstandsverein-

barungen 256 ff. 
- Wirkung von Schiedsvereinbarungen 

256 ff. 
Interessenabwägung Abwägung 



832 Sachverzeichnis 

Interzessionen 316 ff. 
ipso-iure-Wirkung 247 ff., 253, 439, 508 f., 

551, 685 
Irrtum Anfechtung 
isolierter Prozeßbeendigungsvertrag 

Prozeßbeendigungsvertrag 
iura novit curia 637 
IWF-Abkommen 420 f. 

jurisdiction in rem 178 
Justizgewährungsanspruch 75 f., 152 f., 

407 f., 439 f., 476, 679 f., 715, 716 
- im Zwangsvollstreckungsrecht 745 f. 

Justizgrundrechte -» Grundrechte 
Justizkonflikt mit den USA 256 
Justizverwaltungsakte 274 

Kammer für Handelssachen 571 
Kartell-Schiedsgerichtsbarkeit 194 f., 196 f., 

498 
Kartellrecht 

- Belieferungsansprüche 273 
- Internationale Gerichtsstandsvereinba-

rungen 366, 380 
- Schiedsfähigkeit nach amerikanischem 

Recht 194 f., 196 f. 
- Schiedsfähigkeit nach deutschem Recht 

498 
Kaskoversicherung 694 

siehe auch Versicherungsrecht 
Kaufmännischer Rechtsverkehr 

- Bestätigungsschreiben 383, 386 
- Formerfordernisse 289 f. 
- Gerichtsstandsvereinbarungen nach 

EuGVÜ 381 f. 
- Gerichtsstandsvereinbarungen nach 

ZPO 134 ff., 561 ff. 
- Handelsbrauch 383 f. 
- Handelsvertreter 586 
- Rechtsnachfolge in Prozeß vertrage 

311 
- Schiedsfähigkeit 586 
- Schiedsgutachtenvereinbarungen 158 f. 
-Schiedsvereinbarungen 158 f. 
- Schlichtungsvereinbarungen 158 

Kaufrecht 
- Gewährleistungsausschluß siehe dort 
- Grundstückskauf -> Grundstücksrecht 

kausale Feststellungsverträge 614, 616 
kausales Schuldanerkenntnis 613 ff., 727 
Kindschaftsrecht 585 

siehe auch Familienrecht 
Klagbarkeit 402, 409 ff., 418 f. 
Klageänderung 565 f., 569 

Klagebefugnis 398, 409 ff. 
- Antragsbefugnis in der Zwangsvoll-

streckung 747 
Klagefristen, vereinbarte 

- Einfluß auf Fälligkeit 468 f. 
- Zulässigkeit 481 f. 

Klagerecht 
- Begriff 399 
- Geschichte 400 ff. 
- materiell-rechtliches 403 ff. 

Klagerücknahme 56, 115 f., 228, 507, 565 
- Zustimmung des Gegners 337 

Klagerücknahmeversprechen 504 ff. 
- Amtsprüfung 508 f. 
- Anfechtung wegen Willensmängeln 

293 ff. 
- Ausgleichsquittung 170, 422 
- Einredeerfordernis 508 f. 
-Erfüllungsansprüche 213,264 
- Familiensachen 102 f. 
- Gegeneinrede der Arglist 296 
-Prozeßurteil 510 
- Rechtsnatur 123, 505 
- Säumnisverfahren 251 
-Schadensersatz 213 
- Verfügung oder Verpflichtung 123, 

505 
- Wirkung 213, 225, 228 f., 508 f. 
-Zulässigkeit 55 f., 118 

Klageverzicht 
- Abänderungsklage 421 f. 
- Allgemeine Geschäftsbedingungen 

142 f., 445 f., 452 ff. 
- Ausgleichsquittung 170, 422 f., 450 f. 
- Ausschluß des Rechtswegs 394, 

433 ff., 464 f., 473 f. 
- befristeter 424 ff., 445 ff. 
- dauerhafter 421 ff., 450 ff. 
- dilatorischer 424 ff., 445 ff. 
- einstweiliger Rechtsschutz 421 f. 
- Erfüllungsansprüche 164, 268 ff. 
- gegenseitiger Vertrag 452 f. 
- Inhaltskontrolle 444 ff. 
- Internationaler Rechtsverkehr 349, 

360 ff. 
- Kollisionsrecht 349, 360 ff. 
- Nichtigkeitsklage 545 f. 
-peremptorischer 421 ff., 450 ff. 
- praktische Bedeutung 421 ff. 
- Rechtsnatur 123, 124, 392 ff. 
- Restitutionsklage 545 f. 
- right not to be sued abroad 268 
- Schiedsgutachten 665 f. 
- Urkundenprozeß 421 f., 442 f., 451 
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- Verbraucherverträge 444, 446, 453 
- Verfügung oder Verpflichtung? 437 f. 
-Vollstreckungsabwehrklage 421 f., 451 
- Wiederaufnahmeverfahren 545 f. 
- Wirkung 225 ff., 439 
- Zulässigkeit 55 f., 112 f., 115 f., 118 

439 ff. 
Klaglose Ansprüche 

unklagbare Ansprüche 
Klausel Vollstreckungsklausel 
Klauselerinnerung, § 732 ZPO 778, 781 
Klauselerteilungsverfahren 772 
Kollisionsrecht 346 ff. 
Kollusion zu Lasten Dritter 76, 628 ff. 
Kommanditgesellschaft 

- Inhaltskontrolle des Gesellschaftsver-
trags 165 ff., 471 

siehe auch Gesellschaftsrecht 
Kompensation Aufrechnung 
Kompetenz-Kompetenz 290, 332 ff. 
Kompetenzen der Person 92, 280 ff., 399, 

412 
Kompetenznormen Geschäftsfähigkeit 
Konkurs 

- Bindung des Konkursverwalters 309 
- Haftung des Gemeinschuldners 

732 ff., 769 f. 
- Schiedsfähigkeit nach amerikanischem 

Recht 195 
Konnossement 290 
Konventionalprozeß 85 
konzernrechtliche Ausgleichspflicht 

587 f. 
siehe auch Gesellschaftsrecht 

kumulative Schuldübernahme 314 f. 
kumulative Sonderanknüpfung, Art. 31 II 

E G B G B 370 f., 384 
Kündigung 

- im Gesellschaftsrecht 601 f. 
- im Mietrecht 602 f. 

Kündigungsschutz (im Arbeitsrecht) 
119 f., 121 f., 170 f., 455 
siehe auch Ausgleichsquittung 

langfristige Vertragsbeziehungen 331 f. 
Lasten, prozessuale 37 f. 
Legalpfandrechte 761 
Legalzession 314 
Leistungsbestimmung durch Dritte, 

§§317 ff. B G B 467,581 
- Allgemeine Geschäftsbedingungen 473 

Fn. 435 
- Austauschvertrag 604 
- Klage zum Gericht 667 

- Kontrollmaßstab 669 f. 
- Neutralität des Dritten 

Unabhängigkeit 
- Schiedsgerichtsbarkeit 581 f. 
- Schiedsgutachten 657, 662 
- Unabhängigkeit des Dritten 674 
- Vereinsstrafe 467, 473 Fn. 435 
- Vertragsstrafe 567, 600 f. 
siehe auch Schiedsgutachten 

Leistungspflichten -> Synallagma 
Leistungsverweigerungsrecht 403 f. 
Leistungszeit Fälligkeit 
lexcausae 349 f., 367 ff. 
lex fori 85, 348 f., 353 ff. 
lex loci actus, Art. 11 E G B G B 373 
Lizenz 463 f. 
Lohnfortzahlung 120 
long arm statutes 257 
Lotterie 435 f. 
Luganer Übereinkommen (LugU) 376 f. 

materialtechnische Prüfung 657 f. 
Mehrparteienschiedsgerichtsbarkeit 589, 

591 f. 
Menschenwürde 759 f. 
Mieterschutz Mietrecht 
Mietrecht 

- Gerichtsstandsvereinbarung 101 
- Mieterschutz 99, 101, 526, 765, 781 
- Räumungsaufschub 740 f. 
- Schiedsvereinbarung 99 
- vollstreckbare Urkunde 526, 765, 781 

Minderjährige 283 f. 
minimum contacts 178 
Mitsubishi-Entscheidung 196 f. 
Modellprozeß 450 
Monopolverbände 476 f., 497 f. 
Musterprozeß Vereinbarungen 

- Allgemeine Geschäftsbedingungen 
142 f., 154 ff. 

- Anspruch auf Klageunterlassung 268 
- Aufrechnungsbefugnis 425 
- Aufrechnungsverbot 426 f. 
- Ausgestaltung 154 ff., 448 ff. 
- Erstreckung auf Parallelsachen 727 ff. 
- Erfüllungsansprüche 264, 268 
- Geständnisvertrag 729 
- Klageverzicht 425 f. 
- Modellprozeß 450, 728 
- pactum de non petendo 425 
- Rechtskrafterstreckung 720, 727 ff. 
- Schadensersatzansprüche 260 f. 
- Stundung 425 
- Teilklagevereinbarung 449, 727 f. 
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-Verjährungshemmung 427 ff., 431 f. 
- Verpflichtung zur Einlegung von 

Rechtsmitteln siehe dort 
- Waffengleichheit 448 
- Wirkung 228, 237 f. 
- Zinsen 425 f. 

Naturalerfüllung ->• Erfüllungsansprüche 
naturalia negotii 60, 82 
Naturalobligation 394 f., 403, 414 ff., 420 

435 
ne bis in idem 716 f. 
ne ultra petita 567 
Nebenabreden 289 
Nebenintervention im Schiedsverfahren 

591 
Nebenordnung Satzung 
Neutralität Unabhängigkeit 
New Yorker Abkommen 

-> UN-Ubereinkommen 
Nichtangriffsabrede 

- Wirkungen 395 f., 422, 438 
- Zulässigkeit 97, 104 ff., 107 

Nichtbetreiben des Prozesses, § 211 II B G B 
428 f. 

Nichtigkeit des Hauptvertrags 324 ff. 
Nichtigkeitsklage 

- Klageverzicht 545 f. 
- Patentrecht 97, 104 ff., 107, 395 f., 

422, 438 
- Verzicht auf Wiederaufnahmever-

fahren 544 ff. 
siehe auch Rechtsmittelverzicht 

nichtrechtsfähiger Verein 282 f. 
siehe auch Verbandsgerichtsbarkeit 

nichtvermögensrechtliche Ansprüche 100, 
101, 584, 585 f. 

non-ouster-Doktrin 181 f., 190 f. 
Normdisposition 

-Begriff 57 
- Berücksichtigung im Prozeß 233 
- Einredeerfordernis 252 f. 
- Erfüllungsansprüche 264, 269 f. 
- Gerichtsstandsvereinbarung 224, 557 
- Schadensersatzansprüche 255 ff. 
- Schiedsvereinbarung 224, 579 ff. 
- Verfügung oder Verpflichtung ? 223 f. 
- Vollstreckungsvereinbarungen 749 
- Wirkung 252 f. 
- Zulässigkeit 57 ff. 

Normentheorie 459 f., 489 
Notar 

- Belehrungspflicht gemäß § 17 BeurkG 
289 f. 

- Beurkundung von Verträgen 289 f. 
- Form des § 313 BGB 635 f., 638 f., 643 
- Inhaltskontrolle notarieller Verträge 

162, 163 f., 169 
- Neutralitätsgebot, § 14 I 2 BNotO 163 
- Verpflichtung zum Verzicht auf 

Form 643 
- Verzicht auf Form 635 ff., 643 

Notarielle Urkunde 
->• vollstreckbare Urkunde 

Notfristen 
- Rücknahme des Rechtsmittelverzichts 

718 f. 
-Wiedereinsetzung 297, 719 

Novelle 1933 491 f., 622 

Oberlandesgericht als Eingangsinstanz 84, 
568 f. 

öffentlich-rechtlicher Vertrag 
- Anwendbarkeit des A G B G 131 f. 
- Disposition über den Rechtsweg 577 f. 
- gemischte Verträge 35 ff., 38 ff. 
- hinkender Austauschvertrag 33 ff. 
-Qualifikation 17 f., 27 ff. 
- Rechtsweg 577 f. 
- zusammengesetzte Verträge 35 ff., 

38 ff. 
öffentliche Urkunde 772, 777 
öffentliches Interesse 71 ff., 78 ff., 441 f., 

585 f., 641, 680, 714, 750, 752, 757 ff., 
764 

öffentliches Recht 
- dispositives 57 ff. 
-Prozeßrecht 13 ff., 59 ff. 
- Zwangsvollstreckungsrecht 755 

Öffentlichkeit, §§ 169 ff. GVG 80 f. 
Öffentlichkeitsprinzip 80 f. 
Offizialmaxime 102, 104, 105 
Ökonomische Analyse 

- Allgemeiner Geschäftsbedingungen 
137 f. 

- lex fori 355 ff., 359 f. 
- Gerichtsstandsvereinbarungen 187 f. 
- Prozeßverträge 81 ff., 355 f., 359, 513, 

518 f., 574, 599, 601, 676 f., 690 f., 
714 f., 716 

- Rechtsnachfolge 307 f. 
ordre public 

- Anerkenntnis und Verzicht 109, 633 
- Anerkennung ausländischer Urteile 

110 
- Gerichtsstandsvereinbarungen, ameri-

kanische 189 f. 
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- Gerichtsstandsvereinbarungen, inter-
nationale 366, 379 f. 

- Geständnisfreiheit 633, 638 
- Schiedsfähigkeit 386 f. 
- Schiedsgutachten 668 f. 
- Schiedsspruch, amerikanischer 201 
- Schiedsspruch nach ZPO 597 
-verfahrensrechtlicher 65 ff., 95 f., 110 
- Vereinsstrafgewalt 477 f. 
- Zulässigkeit von Prozeß vertragen 109 

Ort des Schiedsverfahrens 371 
- Recht des Schiedsorts 372 

örtliche Zuständigkeit 
- amerikanisches Zivilprozeßrecht 

177 f., 180 ff. 
- ausschließlicher Gerichtsstand 

siehe dort 
- Gerichtsstandsvereinbarungen 558 

pactum de non petendo 
- exceptio pacti 242, 391, 439 
- Rechtsnatur 123, 391, 392 f., 396 f., 

416 ff., 438 f. 
- Schadensersatz 218 f. 
- Verpflichtungsgeschäft 437 f. 
- Wirkung 218 f., 242, 396 f., 403, 439 

Partei-Schiedsgerichte 
Verbands-Schiedsgerichtgsbarkeit 

Parteifähigkeit 280 ff. 
Parteivernehmung 

- Anordnung von Amts wegen 689 f. 
- Disponibilität 685 ff. 

Patentrecht 
- Abfindungsvergleich 424 
- Nichtangriffsabrede 97, 104 ff., 107, 

395 f., 422, 438 
- Nichtigkeitsklage 104 ff. 
- Schiedsfähigkeit nach amerikanischem 

Recht 195 
Pauschalierungsklauseln 

- Allgemeine Geschäftsbedingungen 
140, 701 ff. 

- Beweismaßreduktion 703 
- Rechtsnatur 701 ff. 

Pfandrecht 
- Bindung des Pfandgläubigers 316 f. 
- Zwangsvollstreckung 761 

Pfändung 
- beweglicher Sachen 756 ff. 
- Eigentumsvorbehalt 762 f. 
- Forderungen 756 
- fruchtlose Pfändung 740 
- Pfändungspfandrecht 314 
- privilegierte Sachpfändung 762 f., 777 

- Ratenzahlungsvereinbarung 738 ff. 
- Sicherungsübereignung 761 f., 762 f. 

Pfändungsgläubiger 314 
Pfändungspfandrecht 314 
Pfändungsschutz 749, 756 ff. 

- Allgemeine Geschäftsbedingungen 762 
- bewegliche Sachen 756 ff. 
- Eigentumsvorbehalt 762 f. 
- Forderungen 756 
- Geltendmachung 777 
- Individualvereinbarungen 762 
- privilegierte Sachpfändung 762 f., 777 
- Sicherungsübereignung 761 f., 762 f. 
- Verbraucherverträge 762 

Pflichten, prozessuale 37 f. 
Popularklage 105,422 
Postulationsfähigkeit 62, 284 ff. 

- beim Prozeßvergleich 285 f. 
Präjudizialität 

- Verzicht auf Rechtskraft 719 
präjudizielle Rechtsverhältnisse 

- Disposition über präjudizielle 
Rechtsverhältnisse 635 ff. 

- Rechtskrafterstreckung 721 ff. 
Präklusion 

-Anfechtung 296 ff. 
- Prozeßvergleich 771 f. 
- Prozeßverträge 245, 246, 249 
-vollstreckbare Urkunde 771 f. 
- Vollstreckungsvereinbarungen 752 f., 

769 ff. 
Preisausschreiben 

- Anordnung der Schiedsgerichtsbarkeit 
491 

- Ausschluß des Rechtswegs 435 ff., 
453 f. 

- Inhaltskontrolle 453 f. 
- verfahrensrechtliche Gewährleistungen 

436 f. 
Preisrätsel 435 f. 
Preußische Allgemeine Gerichtsordnung 

691 
Privatautonomie 

- Grundprinzip des Prozeßrechts 59 ff. 
- Restriktionen 97 ff. 
-Schranken 159 ff. 

Privatrechtsschutz 63 f., 441 f. 
siehe auch Justizgewährungsanspruch 

Privaturkunde 772, 777 
privilegierte Sachpfändung 762 f., 777 
Prorogationsstatut 367 
Prozeßbeendigungsvertrag 520 ff. 

- Anerkenntnis 522 
- Einbeziehung Dritter 524 
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- E r l a ß 523 
- Klagerücknahme 522 
- Schuldanerkenntnis 523 
- Vollstreckungstitel 524 

Prozeßbeschleunigung 2, 79 
Prozeßbetrug 259 
Prozeßbürgschaft 724 f., 726 f. 
Prozeßfähigkeit 92, 280 ff. 
Prozeßhandlung 

- Anfechtung wegen Willensmängeln 
293, 338, 778, 782 f. 

- Bedingung 302, 780 
- Befristung 302 
- Begriff 22 f., 338 
- Bindungswirkung 340 f. 
- doppelfunktionale Prozeßhandlungen 

39 f. 
- Gegeneinrede der Arglist 294 ff., 536, 

551 
- Inhaltskontrolle nach dem A G B G 338 
- Kollisionsrecht 354 
- Widerruf 293, 338 

Prozeßhandlungslehre 36 f., 280 ff., 338 f., 
780 

Prozeßhindernde Einreden 243 
Prozeßkosten 

- als Gegenstand von Schadensersatz-
ansprüchen 255 f. 

- als Motivation für Erfüllungsklagen 
270 

Prozeßökonomie 81 ff., 355 f., 359, 513, 
518 f., 574, 599, 601, 676 f., 690 f., 
714 f., 716 

Prozeßrecht Zivilprozeßrecht 
Prozeßrechtsverhältnis 14 f., 235 
Prozeßstandschaft 

- Klagebefugnis 409 f. 
- Rechtskrafterstreckung 725 

prozessuale Überholung Überholung 
prozessualer Anspruch -> Streitgegenstand 
Prozeß vergleich 514 ff. 

- Anfechtung wegen Willensmängeln 
340 f., 516 

- Aufhebungsvertrag 519 
- Bedingung und Befristung 302, 303 
- Berufungsverfahren 568 
- Doppelnatur 514 ff., 779 f. 
- Einbeziehung Dritter 524 
- Einwendungspräklusion 771 f. 
- Fortsetzung des Rechtsstreits 303, 

517 ff. 
- gegenseitiges Nachgeben 521 
- Gesamtakt 515 f. 
-Klagerücknahme 515 f. 

- Kostenvergleich 522 
- Rechtsnatur 40, 44 ff., 340 f., 514 ff. 
-Rücktr i t t 519 
- Teilnichtigkeit 44 ff., 516 ff., 782 
- Unwirksamkeit des Vergleichs 44 ff., 

516 ff., 782 
- Vollstreckungsabwehrklage 782 
-Vollstreckungstitel 515,765 
- Vollstreckungsvereinbarungen 771 f. 
- Wegfall der Geschäftsgrundlage 519 
- Widerrufsvorbehalt 302 

Prozeßverschleppung 85 f. 
Prüfung von Amts wegen 

- Beweisaufnahme 689 ff. 
- Einwendungen 243, 247 ff., 639 
- Gerichtsstandsvereinbarungen 252 f. 
- Heraufholen hängengebliebener 

Ansprüche 566 
-Rechtskraft 724 
- Sachurteilsvoraussetzungen 244, 

245 ff. 
- Unzulässigkeit von Prozeßverträgen 

69 f., 74 f. 
- Wirkung von Gesamtakten 229 
- Wirkung von Prozeßverträgen 247 f. 

public policy exception 185, 189 f., 193 ff., 
201 f., 203 

Publikums-KG 471 

Qualitätsarbitrage 655 
Quittung 616, 648 f. 

Ratenzahlungsvereinbarungen 4, 737 ff. 
- Dispositionsmaxime 738, 750 f. 
- fruchtlose Pfändung 740 

Räumungsaufschub 740 f. 
reasonableness-Test (bei Gerichtsstands-

vereinbarungen) 183 
Recht 

- dispositives 52 ff. 
-öffentliches 13 ff., 20, 57 ff. 
- subjektives 37 f., 86 ff., 87 f. 
- zwingendes 71 ff., 106 ff., 114 ff., 127 

Recht auf Gehör, Art. 103 I G G 
Grundrechte 

Recht auf günstiges Urteil 406 
Rechte, prozessuale 37 f. 
Rechtsgrund 399 
Rechtskraft 

- Beschränkung auf die Parteien 76, 722 
- Durchbrechung, § 826 B G B 262 f. 
- Einrede der Rechtskraft 712 
- Erstreckung 721 f. 
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- materiell-rechtliche Rechtskrafttheorie 
712, 726 

- Rechtsmittelverzicht 230 f., 530 f., 
546 ff., 717 ff., siehe auch dort 

- v. Savigny 728 
- Schutz Dritter vor Urteilswirkungen 

76, 721 f. 
- Sperre gegenüber Schadensersatz-

ansprüchen 259, 260 ff. 
- Unterwerfung 

Rechtskraftunterwerfung 
- Verzicht Rechtskraftverzicht 
- Vollstreckungsvereinbarungen 769 
- Zweck 714 f. 

Rechtskraftunterwerfung 720 ff. 
-Bürgschaft 723 f. 
- Feststellungsvertrag 727 
- objektive Rechtskraftgrenzen 727 f. 
- Präjudizialität 721 f. 
- subjektive Rechtskraftgrenzen 728 
-Vollstreckbarkeit 721 f. 
- Zulässigkeit 721 ff., 726 

Rechtskraftverzicht 711 ff. 
- ne bis in idem 716 f. 
-Präjudizialität 717 
- Prozeßökonomie 714 f. 
-Schiedsspruch 715 f. 
- Verzicht auf formelle Rechts-

kraft 717 ff. 
- Verzicht auf materielle Rechts-

kraft 710 ff. 
-Zulässigkeit 712 ff., 717 ff. 

Rechtskraftzeugnis 546 
Rechtsmißbrauch 285, 341 f., 239 ff., 

429 ff., 629, 631 
siehe auch Treu und Glauben 

Rechtsmittel 
- Einlegung nach Anfechtung des 

Rechtsmittelverzichts 297 
- Verpflichtung zur Einlegung von 

Rechtsmitteln siehe dort 
- Verwerfung wegen Verzichts 

552 f. 
siehe auch Berufung 

Rechtsmittelrücknahme 
- Prüfung der Wirksamkeit 237 

Rechtsmittelrücknahmeversprechen 
504 ff. 

- Erfüllungsansprüche 264 
- Familiensachen 102 f. 
- nach Einlegung des Rechtsmittels 531, 

534 
- Unterlassung erneuter Rechtsmittel-

einlegung 534 

- Vergleich siehe dort 
- Wirkung 225 ff., 247 ff., 508 f. 
- Zulässigkeit 55 f. 

Rechtsmittelverzicht: antizipierter 
Rechtsmittelverzicht, nachträglicher 
Rechtsmittelverzicht, Verzicht nach 
Einlegung des Rechtsmittels 

antizipierter Rechtsmittelverzicht 229 ff., 
294 ff., 527 ff. 

- Amtsprüfung 548 
- Anfechtung wegen Willensmängeln 

231 f., 293 ff., 294 ff., 297, 536 f. 
- Anwaltszwang 535 
- Berufungsverzicht 537 ff. 
-Beschluß 552 f. 
- Beschwerdeverzicht 542 
-Ehesachen 102 f., 540 f. 
- Einredeerfordernis 548 ff. 
- Einspruchsverzicht 542 f. 
- Familiensachen 102 f., 540 f. 
- Gegeneinrede der Arglist 294 ff., 342, 

536, 551 
- Gegenleistung 530 f. 
- Inhaltskontrolle 539 f. 
-Modalitäten 229 ff. 
-Prozeßurteil 552 f. 
- Rechtsgeschäft oder Prozeßvertrag? 

534 f. 
- Rechtskraft 230 f., 530 f., 546 ff. 
- Revisionsverzicht 541 f. 
- Schadensersatzansprüche 260 
- Übersehbarkeitserfordernis 538 f. 
- Verpflichtung oder Verfügung? 229 ff., 

528 f. 
- Verzicht auf Wiederaufnahmeklage 

544 ff. 
-Widerruf 550 f., 717 ff. 
- Wiedereinsetzung 297, 537 
- Wirkung 225, 229 ff., 247 ff., 551 
- Zulässigkeit 123, 537 ff. 

nachträglicher Rechtsmittelverzicht, § 514 
ZPO 229 ff., 294 ff., 527 ff. 

- Amtsprüfung 548 
- Anfechtung wegen Willensmängeln 

231 f., 293 ff., 297, 528, 536 f., 718 
- Anwaltszwang 535 
-Auslegung 291 
- Berufungsverzicht 537 ff. 
-Beschluß 552 f. 
- Beschwerdeverzicht 542 
-Ehesachen 102 f., 540 f. 
- einverständliche Rücknahme 717 ff. 
- Einredeerfordernis 548 ff. 
- einseitiges Rechtsgeschäft 336, 534 f. 
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- Einspruchsverzicht 542 f. 
- Familiensachen 102 f., 540 f. 
- Gegeneinrede der Arglist 294 ff., 342, 

536, 551 
- Inhaltskontrolle 539 f. 
-Modalitäten 229 ff. 
- nach Einlegung des Rechtsmittels 

531 ff. 
-Prozeßurteil 552 f. 
- Prozeßvertrag 534 f. 
- Rechtskraft 230 f., 530 f., 546 ff. 
- Revisionsverzicht 541 f. 
- Ubersehbarkeitserfordernis 538 f. 
- Vertragserfordernis 528 
- Verpflichtung oder Verfügung? 229 ff., 

527 f. 
- Verzicht auf Wiederaufnahmeklage 

544 ff. 
- Widerruf 550 f., 717 ff. 
- Wiedereinsetzung 297, 537, 719 
- Wirkung 225, 229 ff., 247 ff., 551 
- Zulässigkeit 537 ff. 

Verzicht nach Einlegung des Rechtsmittels 
531 ff. 

Rechtsnachfolge 303 ff. 
- Abtretung 311 ff. 
- Akzessorietät 312, 317 
-Erbschaft 309 ff. 
- Formerfordernisse 310 f. 
- gutgläubiger Erwerb 304, 315 f., 323 f. 
- Insolvenz 309 
- Interzessionen 316 ff. 
-Konkurs 309 
-Legalzession 314 
- Parteiautonomie 308 f. 
- Pfändungspfandrecht 314 
-Schuldbeitritt 316 f. 
- Schuldübernahme 314 
- Schutz des redlichen Erwerbers 304, 

315 f., 323 f. 
- Testamentsvollstreckung 309 
- Übertragung von Gesellschaftsanteilen 

314 f. 
- Veräußerung von Sachen 321 ff. 
- Verfügungsverträge 304, 315 f. 
- VerpflichtungsVerträge 304, 315 f. 
-Vertragsübernahme 314 
-Wechselrecht 315 
- Wertpapierrecht 315 
- Zession 311 ff. 

Rechtsnatur verfahrensbezogener 
Vereinbarungen 27 ff. 

Rechtsschutzanspruch 
- Erkenntnisverfahren 402, 404 ff., 439 f. 

- Zwangsvollstreckung 744 f. 
Rechtsschutzbedürfnis 

- Erfüllungsklagen aus Prozeßverträgen 
217, 266 

- Erfüllungsklagen im internationalen 
Rechtsverkehr 270 

Rechtsschutzmonopol 100, 584, 586 
Rechtswahlfreiheit, Art. 27 EGBGB 351 f., 

355, 367, 369 
Rechtsweg 

- Ansprüche aus Prozeßverträgen 274 ff. 
- Arbeitsgerichtsbarkeit 575 ff. 
- Ausschluß des Rechtswegs 394, 

433 ff., 464 f., 473 f., 582, 660 f. 
- Disposition über den Rechtsweg 434, 

573 ff. 
- Entscheidung über den Rechtsweg, 

§§17 ff. GVG 576 f. 
- Schiedsgutachten 660 f. 
- Sozialgerichtsbarkeit 576 
- Verwaltungsrechtsweg 274, 574 
- Zweck der 

Rechtswegdifferenzierungen 434, 574 
Rechtswahl, Art. 27 EGBGB 370 f. 
Restatement 183 
Restitutionsgründe 545 f. 
Restitutionsklage 259, 544 ff. 

- Klageverzicht 545 f. 
- Verzicht auf Wiederaufnahme-

verfahren 544 ff. 
siehe auch Rechtsmittelverzicht 

restraining Orders 268 
Revisionsverzicht Rechtsmittelverzicht 
Richterbesoldung 572 
richterliche Beweiswürdigung 692 f. 
Richtigkeitsgewähr 72 f., 126, 161, 185, 

472 
RICO-Act 198 
right not to be sued abroad 268 
rügeloses Einlassen 298 f. 
Rügeverzicht, antizipierter 67 ff. 

sachbezogene Prozeßvereinbarungen 
321 ff. 

Sachenrecht 
- Anerkennung dinglicher Rechte 618 f. 
- Bestimmtheitsgrundsatz 174 f. 
- Publizitätsprinzip 619 
- Rechtsnachfolge 304 f., 321 ff. 
- Veräußerungstatbestände 304 f., 

321 ff., 619 
- Vollstreckungsvereinbarungen 753 f. 

sachliche Zuständigkeit 
- amerikanischer Zivilprozeß 177 ff. 
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- Arbeitsgerichtsbarkeit 575 
- Vereinbarungen 558 f., 569 f. 

Sachpfändung ->• Pfändungsschutz 
Sachurteilsvoraussetzungen 

- Prozeßeinreden 243 ff. 
- Verzichtbarkeit, § 296 III ZPO 69 f. 

Sachverständigenbeweis 
- Anordnung von Amts wegen 689 f. 
- Disponibilität 685 ff., 690 

Sachverständigenkommission 635, 655 ff. 
siehe auch Versicherungsrecht 

Sachverständigenverfahren 636 
siehe auch Versicherungsrecht 

Satzung 
- Gerichtsstandsklauseln 495 f. 
- Inhaltskontrolle 467, 470 ff. 
- Nebenordnung 475, 480, 497 
- Normentheorie 459 f., 489 
- Vertragstheorie 459 f., 470 f., 489 

Säumnis Versäumnisverfahren 
v. Savigny 

- Actio und Klagerecht 400 f., 408 
- Internationales Privatrecht 361 f. 
- Rechtskrafttheorie 728 
- Rechtsschutzanspruch 408 

Schadensersatzansprüche 218 f., 254 ff. 
- Ehrverletzungen im Prozeß 259 f. 
- entgangener Gewinn 702 f. 
- Internationaler Rechtsverkehr 358 
- Kollisionsrecht 358 
- Pauschalierung 701 ff. 
- Verletzung der Wahrheitspflicht 258 f. 
- Verstoß gegen Gerichtsstandsvereinba-

rungen 256 ff. 
- Verstoß gegen Schiedsvereinbarungen 

256 ff. 
- Verstoß gegen Verpflichtungsverträge 

254 f. 
Schadensfeststellungsvertrag 617 f. 
Schadenspauschalierung 701 ff. 
Schadensschätzung 655 
Schadensversicherung 655 

siehe auch Versicherungsrecht 
Scheckrecht 315 
Scheidung 540 f., 632, 638, 688 

siehe auch Familienrecht 
Schenkung 424, 451 
Schiedsrecht: Schiedsgerichtsbarkeit, 

amerikanisches Schiedsrecht, 
Schiedsfähigkeit, Schiedsvereinbarung, 
Internationale Schiedsvereinbarung, 
schiedsrichterliches Verfahren, 
Schiedsspruch, Verbands-Schieds-
gerichtsbarkeit 

Schiedsgerichtsbarkeit 
-Bedeutung 1,79,347 
- Erweiterung der Kompetenzen 603 
- Flexibilität 1, 79 
- gesetzlicher Richter, Art. 101 I GG 

494 f. 
- Instanzenzug 484 f. 
- Institutionalisierte Schiedsgerichte 488 
- Mehrparteienschiedsgerichtsbarkeit 

589, 591 
- Rechtsnatur 578 ff., 715 f. 
- UNCITRAL-Modellgesetz 334, 376, 

593 f., 595 
- Verbands-Schiedsgerichtsbarkeit 

siehe dort 
amerikanisches Schiedsrecht 190 ff. 

- Allgemeine Geschäftsbedingungen 
198 f., 205 

- Arbeitsrecht 195, 199, 205 f. 
- Bürgerrechte 194 f., 199 
- contract of adhesion 199 
- englische Wurzeln 190 f. 
- E R I S A 199 
- Familienrecht 195, 203 
- Federal Arbitration Act 192 
- Federal Employers Liability Act 

188 f., 193 
- Federal Securities Act 196, 198 
- Federal Securities Exchange Act 196, 

198 
- public policy exception 193 ff., 201 f., 

203 
- Kartellrecht 194 f., 196 f. 
- Konkursrecht 195 
- Kontrolle des Schiedsspruchs 201, 203 
-Mitsubishi-Entscheidung 196 f. 
- non-ouster-Doktrin 190 f. 
- Patentrecht 195 
- RICO-Act 198 
- Schiedsfähigkeit 193 ff., 202 f. 
- separability-Doktrin 200, 206 f. 
- Verbraucherschutz 198 f., 205 
- Wertpapierhandelsrecht 193 f., 196, 

198 f. 
- Zwingendes Recht 193 f. 

Schiedsfähigkeit 62 f., 98 ff., 583 ff. 
- Allgemeinwohl 585 f. 
- amerikanisches Recht 193 ff., 202 f. 
- Anfechtungsklagen 588 ff. 
- Arbeitsrecht 98 f., 585 f. 
- ausschließlicher Gerichtsstand 586, 

589 
- Begriff 99 f., 583 ff. 
- Beschlußmängelstreitigkeiten 588 ff. 
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- Familiensachen 585 
- Gesellschaftsrecht 587 ff. 
- Gestaltungsklagen 588 ff., 603 
-Kriterien 100 f., 584 f. 
- Kollisionsrecht 362, 386 f. 
- Mietrecht 99, 585 f. 
- öffentliche Interessen 585 f. 
- Rechtsschutzmonopol 100, 584, 586 
- Vereinsstrafen 486 
- Vergleichsverbote 587 f. 
- vermögensrechtliche Ansprüche 586 

Schiedsvereinbarung 
- Abgrenzung zum Schiedsgutachten 

668 f. 
- Allgemeine Geschäftsbedingungen 

135 ff., 142 f., 154 ff., 496 ff., 594 ff. 
- amerikanisches Recht 190 ff. 
- Anfechtung wegen Willensmängeln 

299 ff., 583 
- Anspruch auf Klageunterlassung 268 
- Aufrechnungsverbot 426 f. 
- Ausschluß des Rechtswegs 485, 582 
- Bindung des Bürgen 320 
- Bedingung und Befristung 303, 583 
- Bestimmtheitsgrundsatz, § 1029 I ZPO 

51, 129, 172 ff., 593 f. 
- englisches Recht 190 f. 
- essentialia negotii 485 ff. 
- Formerfordernisse 129, 135, 158 f., 

288 ff., 310, 490 ff., 594 
- Formstatut 352, 372 ff., 385 ff. 
- Formvorschriften materiellen Rechts 

288, 289 f., 583 
- Geschäftsfähigkeit 583 
- Inhaltskontrolle 135 ff., 154 ff., 594 f. 
- Internationaler Rechtsverkehr 347, 

360 ff., 351 ff., 385 ff. 
siehe auch internationale Schieds-
vereinbarung 

- Kollisionsrecht 347, 360 ff., 351 ff., 
385 ff. 

- Kompetenz-Kompetenz 290, 332 ff. 
- Kündigung aus wichtigem Grund 447 

Fn. 302 
- Rechtsnachfolge 303 ff., 305, 310, 313, 

320,583 
- Rechtsnatur 40, 578 ff. 
- right not to be sued abroad 268 
- Schadensersatzansprüche 256 ff. 
- Schiedsfähigkeit siehe dort 
- Schiedsgutachten siehe dort 
- Teilnichtigkeit 324 ff., 583 
- Unabhängigkeit der Schiedsrichter 

487, 499, 595 f. 

- unfaire Ausgestaltung, § 1034 II ZPO 
160 f., 499, 595 f. 

- Unwirksamkeit des Hauptvertrags 
324 ff., 583 

- Verfügung oder Verpflichtung? 224, 
579 ff. 

- Wirkung 224, 233, 253, 582 
- Wirkungsstatut 358, 360 ff. 
- Zulässigkeitsstatut 358, 360 ff. 

Internationale Schiedsvereinbarung 347, 
360 ff., 351 ff., 385 ff. 

- Anfechtung wegen Willensmängeln 
386 

- Aufrechnungsverbot 426 f. 
- Bestätigungsschreiben 386 
- Einbeziehungskontrolle 386 
- Exequatur 300, 385 
- Formstatut 352, 372 ff., 385 ff. 
- Geschäftsfähigkeit 386 
- Ort des Schiedsverfahrens 371 f. 
- praktische Bedeutung 347 
- right not to be sued abroad 268 
- Schiedsfähigkeit 362, 386 f. 
- Sitz des Schiedsgerichts 352 
- Stellvertretung 386 
-Verfahrensstatut 368,371 f. 
- Wirkungsstatut 358, 360 ff. 
- Zulässigkeitsstatut 358, 360 ff. 

Schiedsrichterliches Verfahren 300, 496 ff., 
595 ff. 

- Ablehnung von Schiedsrichtern 673 f., 
675 f. 

- Aufrechnungsverbot 426 f. 
- Ausgestaltung 160 f., 499, 595 ff. 
- Kollisionsrecht 368, 371 f. 
- Nebenintervention 591 
- Ort des Schiedsverfahrens 371 f. 
- Sitz des Schiedsgerichts 352 
- Unabhängigkeit der Schiedsrichter 

487, 499, 595 f. 
- Unwirksamkeit des Hauptvertrags 

325, 331 ff. 
- Zuständigkeitsrüge 300 ff., 333 

Schiedsspruch 
- Anfechtung der Schiedsvereinbarung 

299 ff. 
- Aufhebung 300, 333 f. 
- Disponibilität 334, 715 f. 
- Exequatur 300, 385 f. 
- ordre public 478, 597 
-Rechtskraft 582 
-Wirkung 582 
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Verbands-Schiedsgerichtsbarkeit 
- Anforderungen an das Verfahren 

498 ff. 
- essentialia negotii 485 ff. 
- gesetzlicher Richter, Art. 101 I GG 

494 f. 
- Formerfordernisse 490 ff. 
- Inhaltskontrolle 496 ff. 
- Nebenordnung 497 
- Satzungsbestimmung, § 1066 ZPO 

489 ff. 
- Schiedsgericht als Strafgericht 486 
- Unabhängigkeit der Schiedsrichter 

487 ff., 499 f. 
- Vereinsmitglieder als Schiedsrichter 

488 
- Voraussetzungen 483 ff. 
- Vorstand als Schiedsrichter 488 

Schiedsgutachten: Schiedsgutachtenrecht, 
Schiedsgutachtenvereinbarung, 
Schiedsgutachtenverfahren 

Schiedsgutachtenrecht 655 ff. 
- echtes Schiedsgutachten 657 f. 
- endogene Fehler 670 
- Ergebniskontrolle 658, 661, 668 f. 
- exogene Fehler 670 
- Kontrollmaßstab 669 f. 
- mündliche Erläuterung 681 
- ordre public 668 f. 
- Typen 657 f. 
- Unrichtigkeit 658, 661, 668 f. 

Schiedsgutachtenvereinbarung 655 ff. 
- Allgemeine Geschäftsbedingungen 

135, 154 ff., 445 ff., 671 ff., 677, 
681 ff., 705 

- Ausschluß des Rechtswegs 660 f. 
- Beweisfälligkeit 660 f. 
- Beweismittelvertrag 659 
- Beweiswürdigungsvertrag 659 
-EG-Richtlinie 670,683 
- Fälligkeit 663 f. 
- Feststellungsvertrag 658 ff., 664 f. 
- Frist zur Beibringung, §§ 356, 431 

ZPO 666 
- Geständnisvertrag 659, 665 
- Individualvereinbarungen 672 f. 
- Inhaltskontrolle 135, 154 ff., 445 ff., 

671 ff., 677, 681 ff. 
- Klageabweisung 660 f., 665 f., 667 
- Klageverzicht 665 f. 
- Prozeßvertrag 658 ff. 
- Rechtsnatur 658 ff. 
- Schiedsgutachtenverfahren siehe dort 
- verfrühte Klageerhebung 660 f., 667 

-Verbraucherverträge 670, 681 f. 
- Verfassungsmäßigkeit 679 f. 
- Vermögensverfall 667, 682 
- Zulässigkeit 679 ff. 

Schiedsgutachtenverfahren 
- Ablehnung des Schiedsgutachters 

673 ff., 675 f. 
- Ausgestaltung 154 ff., 445 ff., 661 f., 

671 ff., 681 ff. 
- dispositives Recht 671,672 
-Ergebniskontrolle 658, 661, 668 f. 
- Neutralität 445 f., 661, 672, 673 ff. 
- Recht auf Gehör 661, 671 f., 677 ff. 
- Sachkunde des Schiedsgutachters 

682 f. 
- Schiedsgutachtenvereinbarung 

siehe dort 
- Schiedsrecht 668 f. 
- Unabhängigkeit des Schiedsgutachters 

445 f., 661, 672, 673 ff. 
- Verzögerung 667 

Schlichtung: Arten, 
Schlichtungsvereinbarung 

Arten 
- ICC-Schlichtungsordnung 684 
- obligatorische außergerichtliche 

Schlichtung 3 f., 424 ff., 445 ff., 655 
- UNCITRAL-Schlichtungsordnung 

684 
Schlichtungsvereinbarung 424 ff., 445 ff. 

- Allgemeine Geschäftsbedingungen 
154 ff., 445 ff. 

- Aufrechnungsverbot 426 f. 
- Beschränkungen der Privatautonomie 

455 
- Beweismittelbeschränkung 684 
- Klageverzicht 426, 665 f. 
- Kündigung 447 
- Recht auf Gehör, Art. 103 I GG 446 
- Unabhängigkeit des Schlichters 446 f. 

481 
- Verbraucherverträge 446 
- Vereinsrecht 467 f. 
-Verjährungshemmung 427 ff., 431 f., 

447 
- Vermögensverfall 447 
-Waffengleichheit 446 
-Zulässigkeit 113,455 

Schriftform 289 f. 
Schuldanerkenntnis, abstraktes 

-Abgrenzung 616 
-Geschichte 611 ff. 
- Inhaltskontrolle 139 
- Schuldversprechen 706 f. 
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Schuldanerkenntnis, deklaratorisches 
613 ff. 

Schuldanerkenntnis, kausales 613 ff., 727 
Schuldanerkenntnis, negatives 649 
Schuldnerschutz (Zwangsvollstreckungs-

recht) 759 f., 765 f. 
Schuldübernahme 

- Rechtsnachfolge 314 f. 
-Verfügungscharakter 221 

Schuldversprechen, abstraktes 706 f. 
siehe auch Schuldanerkenntnis 

Schutzgesetzverletzung, § 823 II B G B 
258 f. 

Schutzrechtsverletzung 260 
Schweigen als Erklärungszeichen 651 
Seeversicherung 653 f. 

siehe auch Versicherungsrecht 
Selbstbestimmung 72 f., 88 f., 126 
Selbstexekution Aufrechnung 
Selbsthilfe 398 
separability-Doktrin 

- im amerikanischen Recht 200, 206 f. 
- im deutschen Recht 326, 328 ff. 

Sicherheitsleistung, § 108 I ZPO 
- Zulässigkeit 48 
- Wirkung 223 f., 233, 253 

Sicherungsübereignung 761 f., 762 f. 
Singularsukzession Rechtsnachfolge 
Sittenwidrigkeit, § 138 I B G B 159 ff. 
Sofortvollzug (Vereinsstrafen) 481 
Sonderanknüpfung 

- Art. 29 I E G B G B 363 f. 
- Art. 29 III E G B G B 374 f. 
- Art. 31 II E G B G B 370 f., 384 

Sozialgerichtsbarkeit 576 
Sozialhilfe 758 f. 
Sozialstaatsprinzip 757 
Spiel 394, 414 f., 435, 452 f. 
Spieler-Lizenz 463 f. 
Sportrecht 

- Lizenz 463 f. 
- Platzverweis 476 
- Spieler-Lizenz 463 f. 
- Sperre 476 
- Verweis 476 
siehe auchVerbandsgerichtsbarkeit 

Sporttoto 452 f. 
Sportwettkampf ->• Sportrecht 
Sprungrevision 564 
Statusangelegenheiten 585 

siehe auch Familienrecht 
Stiftungsgeschäft 

- Anordnung der Schiedsgerichtsbarkeit 
491 

Stillhalteabkommen 741 ff. 
Stimmbindungsvertrag 273 
Störer 322 f. 
Streitgegenstand 

- Klageänderung im Berufungsverfahren 
565 f. 

- Rechtsschutzanspruch 406 
- Schadensersatzansprüche 261 f. 
- vollstreckbare Urkunde 780 f. 

Stufenklage 564 f. 
Stundung 

- pactum de non petendo 396 f., 416 ff. 
- Vollstreckungsvereinbarungen 737 ff., 

772, 775 
subject matter Jurisdiction 177 ff. 
subjektives Recht 

- Kompetenzen 91, 412 f. 
- Verzichtsbefugnis 87 f. 

Subjektstheorie 24 
Subordinationstheorie 13 f. 
Sukzession Rechtsnachfolge 
Synallagma 41 f. 

Tarifnormen 114, 119 
Tarifvertragsgesetz 114,119,456,463, 633, 

642 
Tatsachenbestätigung 609 f., 648 f., 703 ff. 
Tatsachenfiktion 649 ff., 701 

siehe auch Fiktion 
Tatsachenvortrag 

Vortrag von Tatsachen 
Täuschung Anfechtung 
Teilklagevereinbarung 449 
Teilnichtigkeit 290, 324 ff. 
Teilungsplan 755 
Teilurteil, Berufung 564 ff 
territorial Jurisdiction 177 f., 180 ff. 
Territorialitätsprinzip 353 f. 
Testamentsvollstreckung 309 
Titel Vollstreckungstitel 
Transparenzgebot 753 
Treu und Glauben 

- Berufung auf mangelnde 
Postulationsfähigkeit 285 

- exceptio doli siehe dort 
- Gegeneinrede der Arglist 294 ff., 342, 

536, 551 
- Kollusion zu Lasten Dritter 630, 631 
- im Prozeßrecht 341 f. 
- Rechtsgrundlage für die 

Inhaltskontrolle 165 ff., 470 ff., 477 
- VerjährungsVerzicht 429 ff. 
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Übereilungsschutz 760 
Überholung, prozessuale 249 
Übersehbarkeitserfordernis 51, 129, 172 ff., 

538 f., 641 f. 
- Zwangsvollstreckungsrecht 760 

Übertragung von Gesellschaftsanteilen 
314 f. 

Umdeutung 
- in materielle Rechtsgeschäfte 122 ff. 
- Prozeßvertragsrecht allgemein 291 f. 

UN-Übereinkommen (UNÜ) 
- Art. V U N Ü 352, 387, 586 
- Art. II U N Ü 376, 385 f., 593 f., 594 f., 

668 f. 
Unabhängigkeit 

- Schiedsgutachter 445 f., 661, 672, 
673 ff. 

- Schiedsrichter 487 f., 499 f., 595 f. 
- Schlichter 446 f., 481 

UNCITRAL-Modellgesetz 334, 376, 
593 f., 595 

UNCITRAL-Schlichtungsordnung 684 
unentgeltliche Geschäfte 424, 451 
Unfallversicherung 656 

siehe auch Versicherungsrecht 
Universalsukzession -* Rechtsnachfolge 
unklagbare Ansprüche 

- aufgrund Vereinbarung 
-*• Klageverzicht 

- aufgrund Gesetzes 394 f., 420 f. 
Unparteilichkeit Unabhängigkeit 
unpfändbare Gegenstände 

- Forderungen 756 
- Sachen 756 ff. 
- Sicherungsübereignung 761 
- Verzicht 756 ff., 777 

Unterhalt Familienrecht 
Unterlassungsansprüche 

- Anspruch auf Klageunterlassung 268 
- ehrverletzende Äußerungen 265 f. 
- Eigentumsbeeinträchtigungen, § 1004 

BGB 322 
- Wettbewerbsprozeß 565, 576 

Unternehmensbewertung 655 
Untersuchungsgrundsatz 102 f., 105, 632, 

638, 688 
Unterwerfung unter die Rechtskraft 

Rechtskraftunterwerfung 
Unterwerfung unter die Zwangsvollstrek-

kung vollstreckbare Urkunde 
unverrückbare prozessuale Situation 296, 

303 
unvollkommene Verbindlichkeiten 394 f., 

403, 414 ff., 420, 435 

Unwirksamkeit des Hauptvertrags 324 ff. 
Unzuständigkeit des Schiedsgerichts 300 ff. 
Urkunde, notarielle 

-* vollstreckbare Urkunde 
Urkundenprozeß 

- Verzicht auf Urkundenprozeß 421 f., 
442 f., 451 

Urkundsbeamter der Geschäftsstelle 546 
Urkundsbeweis 

- Anordnung von Amts wegen 689 f. 
- Disponibilität 685 ff. 
- öffentliche Urkunde 772, 777 
- Privaturkunde 772, 777 

Urlaubsabfindung 119 
Urlaubsansprüche 119 
Urteilserschleichung 262 f. 
Urteilsrechtskraft Rechtskraft 
Urteilswirkungen Rechtskraft 

Vaterschaftsanerkenntnis 767 
venire contra factum proprium 

-»• exceptio doli 
venue 178, 180 ff. 
Veräußerung der Streitsache, § 265 ZPO 

304, 306, 322 
Veräußerung von Sachen 321 ff. 
Verbands-Schiedsgerichtsbarkeit 

->• Schiedsrecht 
Verbandsgerichtsbarkeit 

Vereinsgerichtsbarkeit 
Verbindlichkeiten, unvollkommene 

Naturalobligation 
Verbraucherschutz 101 f., 130 f., 134 f., 

137, 157 ff., 161, 162 ff., 173 f., 596, 
609, 670, 681 f., 688, 703, 753, 762 

- im Beweisrecht 609, 670, 681 f., 688, 
703 

- im EuGVÜ 378, 381 f., 560 f. 
- bei Gerichtsstandsvereinbarungen 

101 f., 134 f., 137, 173 f., 374 f., 378 f., 
381 f., 559 f., 563 

- im internationalen Rechtsverkehr 
363 f., 374 f. 

- im Kollisionsrecht 363 f. 
- im Schiedsgutachtenrecht 670, 681 f. 
- im Schiedsrecht 135, 374 f., 490 ff., 

497, 596 
- im Zwangsvollstreckungsrecht 753, 

762, 767 
Verbraucherverträge 

- § 24a A G B G 130 f., 161, 162 ff., 444, 
446, 453, 596, 609, 670, 681 f., 688, 
703, 753, 762, 767 

- amerikanisches Zivilprozeßrecht 184 f. 
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- Anhang zur EG-Richtlinie 446, 453, 
596, 609, 670, 683, 688, 703, 753 

- Transparenzgebot 753 
- Vollstreckungsvereinbarungen 753 

Verein nichtrechtsfähiger Verein 
Vereinbarung über Art der Sicherheits-

leistung Sicherheitsleistung 
Vereinbarung über den Erfüllungsort 

-*• Erfüllungsort 
Vereins-Schiedsgerichtsbarkeit 

Schiedsrecht 
Vereinsausschluß 456 ff. 

- als Kündigung 460, 475 
- aufschiebende Wirkung von Rechts-

mitteln 480 f. 
- Verzicht auf Kontrolle 474 f. 

Vereinsautonomie 459 ff. 
Vereinsgerichtsbarkeit 

- aufschiebende Wirkung 480 f. 
- Ausschluß aus Verein 

Vereinsausschluß 
- Ausschluß des Rechtswegs 464 f., 

473 f. 
- Ausschlußfristen 457, 468 ff., 481 f. 
- Bindung von Nichtmitgliedern 463 f. 
- Einzelaktkontrolle 467, 477 
- Inhaltskontrolle 467, 470 ff. 
- Klageverzicht 464 f. 
- Lizenz 463 f. 
- Nebenordnung 475, 480, 497 
- Normentheorie 459 f., 489 
- Schiedsgerichte -»• Schiedsrecht 
- Satzung siehe dort 
- Sofortvollzug 480 f. 
- Spielerlizenz 463 f. 
- Vorverfahren 457, 467 f., 479 ff. 
- Vereinsausschluß siehe dort 
- Vereinsstrafen siehe dort 
- Vertragstheorie 459 f., 470 f. 

Vereinssatzung Satzung 
Vereinsstrafe 456 ff. 

- als Vertragsstrafe 460, 467, 475 f. 
- aufschiebende Wirkung von Rechts-

mitteln 480 f. 
- Beurteilungs- und Ermessensspiel-

räume 465 f., 475 ff. 
- Platzverweis 476 
- Schiedsgerichtsbarkeit 482 ff. 
- Sperre 476 
- Subsumtionskontrolle 456 
- Tatsachenkontrolle 466 
- Verzicht auf Kontrolle 474 f. 
- Zulässigkeit 475 ff. 

Verfahrensfehler 
- Heilung 67 ff., 78 ff. 

Verfahrensstatut 368, 371 f. 
Verfassungsrecht 

- Grundrechte siehe dort 
- Justizgewährungsanspruch 75 f., 

152 f., 407 f., 439 f., 476, 679 f., 715, 
716, 745 f. 

-Justizgrundrechte 63 f., 70 f., 90, 407 f. 
- gesetzlicher Richter 63 f., 70 f., 90, 

494 f., 572,680 
- Recht auf Gehör 63 f., 70 f., 90, 446, 

480, 661, 677 ff. 
- Schiedsgutachten 679 f. 
- Vereinsautonomie 462 f. 
- Vorbehalt des Gesetzes 92 ff. 

Verfügung 
-Begri f f 219 f. 
-Bestimmtheitsgrundsatz 174 f. 
- Kombination von Verfügung und 

Verpflichtung 221 
- Prozeßverträge als Verfügungs-

geschäfte 35 ff., 123 f., 215, 222 f., 
234 ff., 505 f. 

-Rechtsnachfolge 304, 315 f. 
- Schadensersatzansprüche 256 f. 
- Verfügungsverbot siehe dort 
- Verfügungswirkung 215 
- Vertragserfordernis 336 f. 

Verfügung im Sachenrecht 
-Bestimmtheit 174 f. 
- Rechtsnachfolge in Prozeßverträge 

304 f., 321 ff. 
Verfügung von Todes wegen 

- Anordnung der Schiedsgerichtsbarkeit 
491 

- Inhaltskontrolle 165 
Verfügungsbefugnis 97, 109, 112 f., 454 f. 
Verfügungsverbot 

- Forderungen 756 
- Sachen 756, 758 

Vergleich 42, 227, 236, 302 f., 510 ff., 581 
-Arbeitsrecht 512 ff. 
- dingliche Rechte 618 f. 
- Inhalt 616 ff. 
-Prozeßbeendigung 511 ff. 
- Prozeßvergleich siehe dort 
- Tatsachenvergleich 617 f. 
- Verpflichtung zur Klagerücknahme 

42, 227, 236, 302 f., 510 ff. 
- Wirkung des außergerichtlichen 

Vergleichs 511 ff. 
- zusammengesetzter Vertrag 513 f. 
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Vergleich mit Verpflichtung zur 
Klagerücknahme 
42, 227, 236, 302 f., 510 ff. 

- im Arbeitsrecht 512 ff. 
-Prozeßbeendigung 511 ff. 
- Prozeßvergleich siehe dort 
- Wirkung des außergerichtlichen 

Vergleichs 511 ff. 
- zusammengesetzter Vertrag 513 f. 

Vergleichsfähigkeit 
- patentrechtliche Nichtigkeitsklage 

104 f. 
- Schiedsfähigkeit 62 f. 
- vollstreckbare Urkunde 721, 765, 781 

Vergleichsquote in den USA 176 
Vergleichsverbote 587 f. 
Verhandlungsmaxime 60, 102, 621 ff., 641, 

686 
Verjährung 

- Anerkenntnis, § 208 BGB 417 f. 
- Beginn 427 f. 
- Fälligkeit 417 
- Hemmung 417 f., 431 f. 
- Musterprozeßvereinbarungen 427 ff., 

431 f. 
- Ruhen des Verfahrens 428 f. 
- Schlichtungsvereinbarungen 427 ff., 

431 f. 
- Stundung und Verjährung 417 
- Unterbrechung 427 f. 
- Verlängerung 429 f. 
- Verjährte Ansprüche 394 f., 414 ff. 
- Verzicht 429 ff. 

Verkehrsunfall -* Haftpflichtversicherung 
vermögensrechtliche Ansprüche 100, 101, 

584, 585 ff. 
Vermögensverwalter 309 
Vermutung 

- Abgrenzung 650 ff. 
- Allgemeine Geschäftsbedingungen 

140, 649 f., 700, 704 f., 707 
- Beweislastvertrag 652 
- entgangener Gewinn 702 f. 
- Feststellungsvertrag 650 ff. 
- Gegenbeweis 652 
- Geständnisvertrag 650 
- unwiderlegliche Vermutung 652 

Verpflichtung 
- Befugnisdisposition siehe dort 
- Begriff 221 
- Erfüllungsansprüche 263 ff. 
- Ergänzung zur Verfügung 226 f. 
- Kombination mit Verfügung 221 

- Prozeßverträge 35 ff., 123 f., 225 ff., 
234 ff., 505 f., 748 f. 

-Rechtsnachfolge 304, 315 f. 
- Schadensersatzansprüche 218 f., 254 ff. 
- T u n 237 f. 
- Unterlassen 236 f. 
- Vollstreckungsvereinbarungen 748 f. 

Verpflichtung zur Einlegung von 
Rechtsmitteln 

- Erfüllungsanspruch 267 
- Musterprozeßvereinbarungen 228, 

237 f., 260 f. 
- Schadensersatzansprüche 260 f. 
- Wirkung 228, 237 f., 267, 510 

Versäumnisverfahren 
- Berücksichtigung von Prozeßverträgen 

251 
- Familiensachen 510 
- Rücknahme des Einspruchs 108 f. 
- Verzicht auf Einspruch 542 ff. 
- Verzicht auf Rechtskraft 717 
- Zweites Versäumnisurteil 717 

Verschachtelung von Prozessen 264 
Versicherung an Eides Statt, § 900 ZPO 

->• eidesstattliche Versicherung 
Versicherungsrecht 

- Ausschlußfristen 468 f. 
- Beweismittelvertrag 683 f., 688 
- Bindung der Versicherung an 

Haftpflichtprozeß 76, 629 f. 
- Deckungsprozeß 76, 629 f. 
- Einbruchdiebstahlsversicherung 694 
- Fälligkeit des Deckungsanspruchs 

663 f. 
- Feuerversicherung 683 f. 
- fingierter Verkehrsunfall 629 
- Gerichtsstand nach EuGVU 378 f. 
- Haftpflichtversicherung siehe dort 
- Kaskoversicherung 694 
- Sachverständigenkommissionen 655 ff. 
- Schadensfeststellungsvertrag 617 f., 

655 
- Schadensversicherung 655 
- Schiedsgutachten 655, 656 
- Seeversicherung 653 
- Unfallversicherung 656 
- Zinsen 469, 664 

Vertrag 
- Gegenstand 27 f. 
- gemischte Verträge 38, 40, 44 ff. 
- Gepräge 33 ff. 
- hinkender Austauschvertrag 33 ff. 
- Synallagma 41 f. 
- Vertragserfordernis 336 f. 
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- Wirkungen 27 f. 
- zusammengesetzte Verträge 38, 40, 

44 ff., 327, 513 f., 702 
Vertragsauslegung -> Auslegung 
Vertragserfordernis 

- bei Prozeßverträgen 336 f. 
- beim Rechtsmittelverzicht 229 f. 

Vertragspfand 760 
Vertragsrecht 278 ff. 
Vertragsstatut 349 f., 367 ff. 
Vertragsstrafe 

- Festsetzung 599 
- Hamburger Brauch 598 
-Kontrol le 599 
- Vereinsstrafe 460, 467, 475 f. 
- Vertragsstrafversprechen 598 
- Wettbewerbsrecht 598 

Vertragsübernahme 314 f. 
Verwaltungsrechtsweg 274, 574 
Verwaltungsverfahrensgesetz 19 f., 279 
Verwaltungsvertrag 

öffentlich-rechtlicher Vertrag 
Verwirkung 

- Geltendmachung eines Prozeßvertrags 
261 

- Wiederaufnahmeklagen 545 
Verzicht 

- Abänderungsklage 421 f. 
- Anfechtung wegen Willensmängeln 

340 f. 
-Auslegungsgrundsätze 170 f., 291 f. 
- Einschränkungen der Privatautonomie 

116 
- einseitiges Rechtsgeschäft 336 f. 
- einstweiliger Rechtsschutz 421 f. 
- Klagerücknahmeversprechen als 

Verzicht 215,228 
- auf prozessuale Befugnisse 86 ff. 
- Prozeß vertrage als Verzichte 215 
- Rechtsmittelverzicht siehe dort 
- Urkundenprozeß siehe sogleich 
- Verzichtbarkeit siehe dort 
- "Verzichte werden nicht vermutet" 

170 f. 
- Verzichtserklärung 170 f. 
- Voraussetzungen und Grenzen 109 

Verzicht auf Urkundenprozeß 
- Rechtsnatur 421 f. 
- Zulässigkeit 442 f., 451 

Verzicht auf Pfändungsschutz 
Pfändungsschutz 

Verzichtbarkeit 
- Beweismittel 687 
- einstweiliger Rechtsschutz 421 f. 

- Einwendungen 613 f. 
- Grundrechte 92 ff. 
- Kündigungsschutz 

siehe dort 
- Pfändungsschutz 756 ff., 776 f. 
- Rechte aus Prozeßverträgen 246 
- Rechtskraft siehe dort 
- subjektive Rechte 86 ff., 114 ff. 
-Unterhalt 742 f. 
- Urkundenprozeß siehe dort 
- Vollstreckungsklausel 764 f., 771 f. 
- Vollstreckungstitel 721 f., 764 f. 
- Wartefristen 768, 776 f. 
- Zustellung 768 
- Zeugen, § 399 ZPO 687 
- Zustellung 768 

Verzug 417 f. 664 
V O B / B 657 f. 
vollstreckbare Urkunde 778 ff. 

- Anfechtung wegen Willensmängeln 
779, 782 f. 

- Anspruch 780 f. 
- Anwendbarkeit des AGBG 132, 781 f. 
- Einwendungspräklusion 771 f. 
- Geschäftsfähigkeit 780 
- Inhaltskontrolle 142 f., 148 f., 781 f. 
- Klauselerinnerung, § 732 ZPO 778, 

781, 783 
- Klauselerteilungsverfahren 772 
- Prozeßvertrag 778 f. 
- Rechtsnatur 778 f. 
- Stellvertretung 780 
- Vollstreckungsabwehrklage 782, 783 
- Vollstreckungstitel 526, 765, 778 
- Vollstreckungsvereinbarungen 771 f. 

Vollstreckbarkeitserstreckung 721 
Vollstreckungsabwehrklage 

- erbrechtliche Haftungsbeschränkung, 
§ 785 ZPO 771 

- Prozeßvergleich 782 
- vertragliche Haftungsbeschränkung 

770 ff. 
- Verzicht 421 f. 
- vollstreckbare Urkunde 782, 783 
- Vollstreckungsvereinbarungen 768, 

774 
siehe auch Präklusion 

Vollstreckungsanspruch 744 f. 
Vollstreckungsantrag 746 f. 
Vollstreckungsbefugnis 398, 747 

siehe auch Klagebefugnis 
Vollstreckungserinnerung, § 766 ZPO 764, 

768, 772 ff., 776 f., 778 
Vollstreckungsklausel 764 f. 
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- Klauselerinnerung, § 732 ZPO 
778, 781 

- Klauselerteilungsverfahren 772 
Vollstreckungsmöglichkeit 744 f. 
Vollstreckungstitel 721 f., 764 f. 
Vollstreckungsunterwerfung 

vollstreckbare Urkunde 
Vollstreckungsvereinbarungen 729 ff. 

- Abgrenzung zum Erlaß 741 ff., 772 
- Abgrenzung zur Stundung 737 ff., 

772, 775 
- Allgemeine Geschäftsbedingungen 

753, 765 f., 767 
- anfechtbare Rechtshandlungen 754 
- Art und Weise der Zwangsvoll-

streckung, § 825 ZPO 749, 754 f. 
- Ausschluß der Zwangsvollstreckung 

731 f., 751 f., 769 
-Begri f f 731 
- Beschwerde 772 
- Bestimmtheit 744 f. 
- dingliche Wirkung 753 f. 
- eidesstattliche Versicherung, § 900 

ZPO 774 f. 
- Eigentumsvorbehalt 762 
- Formalisierung der 

Zwangsvollstreckung 765 f., 782 f. 
- gegenständliche Beschränkung 736, 

751 
- Geltendmachung 769 ff. 
- geringstes Gebot, § 59 ZVG 755 
- Inhaltskontrolle 753, 765 f., 767 
- Internationaler Rechtsverkehr 349 
- Klauselerteilungsverfahren 772 
- Kollisionsrecht 349 
- Menschenwürde 759 f. 
- modale Beschränkung 737, 751 
- öffentliche Interessen 757 ff., 764 
- Ort der Zwangsvollstreckung, § 816 

ZPO 749, 754 f. 
- Pfändungsschutz siehe dort 
- Präklusion, § 767 II ZPO 752 f., 

769 ff. 
- Ratenzahlungsvereinbarung siehe dort 
- Räumungsaufschub siehe dort 
- Rechtskraftdurchbrechung gemäß 

§ 826 BGB 262 
- Schuldnerschutz 759 f., 765 f. 
- Sicherungsübereignung 761 f., 762 f. 
- Stillhalteabkommen siehe dort 
- Teilungsplan 754 
- T y p e n 731 ff. 
- Urteilstenor 769, 771 
- Verbraucherverträge 753, 762, 767 

- Verfügung oder Verpflichtung? 748 f. 
- Verzicht auf Pfändungsschutz 749, 

756 ff. 
- Verzicht auf Vollstreckungsabwehr-

klage 421 f., 451 
- Vollstreckungsabwehrklage 769 ff., 

774 
- vollstreckungsbeschränkende Verein-

barungen 731, 743 ff., 750 ff., 769 ff., 
772 ff. 

- vollstreckungserweiternde Vereinba-
rungen 731, 749, 754 ff., 769 ff., 
776 ff. 

- Voraussetzungen der Zwangsvoll-
streckung 721 f., 764 ff. 

- Widerspruch, § 900 IV ZPO 774 f. 
- Wirkung 752 f., 768 ff. 
- wirtschaftliche Bedeutung 774 
- Zulässigkeit 750 ff. 

von Amts wegen Prüfung v. A. w. 
Vorabentscheidung, § 17a GVG 576 f. 
Voraussetzungen der Zwangsvollstreckung 

764 ff. 
Vorbehalt des Gesetzes 92 ff. 
Vorleistungspflicht 236 
Vorstand 

-Haftung 587 f. 
- als Schiedsrichter 488 

Vortrag von Tatsachen 611, 621 ff. 
- Verpflichtung zum Tatsachenvortrag 

640 ff., 644 ff. 
siehe auch Geständnisvertrag 

Vorverfahren 
- Klageverzicht 457, 467 f. 
- Zulässigkeit 479 ff. 

Waffengleichheit 75, 151 ff., 155 f. 
Wahlrecht zwischen Erinnerung und 

Abwehrklage 768, 775 f. 
Wahrheitspflicht 621 ff., 633 ff. 

- Beweismittelvertrag 686 
- Drittschutz 628 ff., 632 f. 
- fingierter Verkehrsunfall 629 
- Geständnisrecht 621 ff. 
- ordre public 633, 638 
- prozessuale Pflicht 15 f. 
- Rechtskraftdurchbrechung, § 826 BGB 

263 
- Schadensersatzansprüche 258 f. 
- Schutzgesetz, § 823 II BGB 258 f. 
- Untersuchungsgrundsatz 632, 638 
- Wirkung von Prozeßverträgen 235, 

249 
Wartefristen 764, 765 f. 
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Wechselrecht 315 
Wegfall der Geschäftsgrundlage 519 
Werbe-Preisrätsel 435 f. 
Wertminderungsansprüche, Pauschalierung 

701 ff. 
Wertpapierrecht 315 
Wettbewerbsrecht 

- Hamburger Brauch 598 
- Vertragsstrafversprechen 598 
- Wettbewerbsprozeß 565 
- Wettbewerbsverhalten von Kranken-

kassen 576 
Wette 394, 414 f., 435, 452 f. 
Widerklage 213 f., 508 
Widerruf 

- einseitige Prozeßhandlungen 293, 338 
- Gesamtakte 338 
- Geständnis 624, 627 
- Prozeßvergleich 302 
- Rechtsmittelverzicht 550 f., 717 ff. 

Widerrufsvorbehalt (beim Prozeßvergleich) 
302 

Widerspruch, § 900 IV ZPO 774 f. 
Wiedereinsetzung in den vorigen Stand 

- nach Anfechtung des Rechtsmittel-
verzichts 297, 537 

- nach Rücknahme des Rechtsmittel-
verzichts 719 

Willenserklärung 
- Zwangsvollstreckung, § 894 ZPO 271 

Willensmängel -> Anfechtung 
Windscheid 

- A c t i o 399 f. 
- Anerkennung 612 
- Anspruchsbegriff 399 f., 401 f. 
- Klagerecht 401, 403 
- Schuldanerkenntnis 612, 614 f. 

Wirkungsstatut 350 f., 358 ff. 
Wissenserklärung 616, 648 
Wohnraummiete Mietrecht 

Zession 307, 311 ff. 
- Schutz des redlichen Erwerbers 315 
- Ubergang von Prozeßvereinbarungen 

312 f., 315 f. 
Zeugenbeweis 

- Anordnung von Amts wegen 689 f. 
- Anspruch auf Nichtbenennung eines 

Zeugen -> Beweismittelvereinbarung 
- Disponibilität 687 
- Verzicht auf Zeugen, § 399 ZPO 687 

Zivilprozeß 
- Aufklärung der objektiven Wahrheit 

686 

- Effektivität 2 ff., 79 
- Formenstrenge 96 f., 232, 249, 765 f., 

782 f. 
- K o s t e n 82 f. 
-Öffentlichkeit 80 f. 
- Ökonomie 81 ff., 355 f., 359, 513, 

518 f., 574, 599, 601, 676 f., 690 f., 
714 f., 716 

- Reform 2 ff., 79 
- Prozeßrecht als öffentliches Recht 

13 ff., 354 
- Z w e c k 59 ff., 152,686 
siehe auch Zivilprozeßrecht 

Zivilprozeßrecht 
- dispositives 52 ff., 57 ff. 
-öffentliches 13 ff. 
- Privatautonomie 59 ff. 
- zwingendes 71 ff. 

Zugangsfiktion 701 
siehe auch Fiktion 

Zulässigkeitsstatut 350 f., 358 ff. 
Zuordnungslehre 13 f. 
zusammengesetzte Verträge 

- Konstruktion 38, 40, 44 ff. 
- Teilnichtigkeit 327 
- Vergleich und Klagerücknahmever-

sprechen 513 f. 
Zuständigkeitsordnung 

556 ff. 
- Erweiterung gerichtlicher Kompe-

tenzen 598 ff. 
- Gerechtigkeitsgehalt 75, 145, 363 ff. 
siehe auch Gerichtsstandsvereinbarung; 

internationale, örtliche, sachliche 
Zuständigkeit 

Zustellung 764, 765 f. 
Zustimmung (des gesetzlichen Vertreters) 

283 
Zwangsversteigerung 755 
Zwangsvollstreckung prozeßvertraglicher 

Pflichten 
- Abgabe von Willenserklärungen 271 
- Befriedigungsverfügung 272 
- einstweiliger Rechtsschutz 272 
- Vollstreckungsart 271 

Zwangsvollstreckungsnovelle Zweite 
Zwangsvollstreckungsnovelle 

Zwangsvollstreckungsrecht 
- Anspruch auf Zwangsvollstreckung 

746 f. 
- Antragsbefugnis 747 f. 
- Beschwerde 772 
- Dispositionsmaxime 738, 750 f. 
- Formalisierung 765 f., 782 f. 



- Grundlagen 732 ff., 744 ff. 
- internationale Zuständigkeit 378 f. 
- Justizgewährungsanspruch 745 f. 
- Menschenwürde 759 
- öffentliche Interessen 757 ff., 764 
- öffentliches Recht 755 
- örtliche Zuständigkeit 559 
- Rechtsschutzanspruch 744 ff. 
- Schuldnerschutz 759 f., 765 
- Vollstreckungsabwehrklage siehe dort 
- Vollstreckungsanspruch 744 f. 
- Vollstreckungsantrag 746 
- Vollstreckungsbefugnis 398, 747 
- Vollstreckungserinnerung siehe dort 
- Vollstreckungsmöglichkeit 744 f. 
- Vollstreckungsorgane 772 
- Vollstreckungsvereinbarungen 

siehe dort 
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- Voraussetzungen der Zwangsvoll-
streckung 721 f., 764 ff. 

- Zwangsvollstreckungsnovelle 
siehe sogleich 

Zweite Zwangsvollstreckungsnovelle 
4, 721 f., 738, 762 f., 777, 781 

zwingendes Recht 
- Gerichtsstandsvereinbarungen 188 f. 
- Gründe 71 ff. 
- prozessuale Dispositionsfreiheit 

106 ff., 114 ff., 454 f. 
- Schiedsfähigkeit 586 
-Unverzichtbarkeit 114 ff. 
- vertragliche Inhaltskontrolle 127 

Zwischenfeststellungsklage 564 f. 
- Anerkenntnis präjudizieller Rechts-

verhältnisse 638, 728 
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